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Kulturelles Erbe für kommende Generationen erhalten 

In Niederösterreich befinden sich über 1.000 Kirchen, rund 150 Klöster, eine Vielzahl von 
Burgen und Schlössern sowie unzählige jahrhundertealte Höfe, Industriegebäude und Klein-
denkmäler. Diese Schätze prägen auf eindrucksvolle Art und Weise das Bild unserer Heimat 
und sind wertvolle historische Zeitzeugen, die unser Selbstverständnis und unsere Heimat-
liebe stärken. Sie sind für uns aber auch Auftrag und Verpflichtung, die Erinnerung an die 
Geschichte zu pflegen und an die kommenden Generationen weiterzugeben. 

Das alles trifft auch auf die Marktgemeinde Sierndorf zu, die in Zusammenarbeit mit dem ört-
lichen Kameradschaftsbund und der Volksschule nunmehr bereits zum 26. Mal einen Marterlkalender herausgibt, 
dessen Reinerlös für die Pflege und Instandhaltung von Bildstöcken verwendet wird. Angesichts von landesweit 
insgesamt rund 40.000 Kulturdenkmälern braucht das Land starke, verlässliche und engagierte Partner vor Ort, die 
sich bei der Bewahrung unseres kulturellen Erbes aktiv einbringen. Kulturdenkmäler wie jene in der Marktgemeinde 
Sierndorf prägen ja nicht nur das Landschaftsbild, sondern sie legen auch Zeugnis über die lange und traditions-
reiche Geschichte unserer Heimat ab. 

Nur wer sich der eigenen Heimat innig verbunden fühlt, ist auch bereit, einen Beitrag zu deren Entwicklung zu 
leisten und mitzuhelfen, das eigene Land nach vorne zu bringen. Der Marterlkalender bringt diese Heimatliebe in 
schönster Art und Weise zum Ausdruck. Ein herzliches Danke an Reinhard Graf, den Kameradschaftsbund und 
die Volksschule Sierndorf. Eine derartige Heimatliebe ist das schönste Geschenk, das man dem Bundesland Nie-
derösterreich machen kann. In diesem Sinne wünsche ich allen Leserinnen und Lesern dieses Marterlkalenders 
eine spannende und informative Lektüre und ein erfüllendes Eintauchen in die Geschichte unseres schönen und 
faszinierenden Heimatlandes. 

 Johanna Mikl-Leitner
 Landeshauptfrau

Liebe Sierndorferinnen und Sierndorfer!

Es freut mich, nach vielen Jahren (zuletzt in meiner Funktion als Militärkommandant von Nie-
derösterreich) nunmehr in meiner neuen Funktion als Chef des Generalstabes des Österreichi-
schen Bundesheeres ein Vorwort für unseren allseits bekannten und beliebten Marterlkalender 
formulieren zu dürfen.
Marterln sind im Laufe
 der Geschichte aufgrund unterschiedlicher Gründe entstanden, sie sind aber jedenfalls für 
uns alle auch viele Jahre nach deren Errichtung Hinweise, wo wir uns gerade befinden, und sie 
dienen durchaus auch als Wegweiser.

Beides (der eigene Standort, aber auch eine einzuschlagende Richtung) sind gerade in der heutigen Zeit ganz we-
sentlich dafür, sich der Gegenwart zu besinnen, aus der Vergangenheit die richtigen Schlüsse und Lehren zu ziehen 
und damit den richtigen Weg in die Zukunft einzuschlagen. Und dies gilt ganz besonders im übertragenen Sinne und 
soll uns helfen, gerade in Zeiten der Verunsicherung und der sich immer mehr aufschaukelnden Krisen, standfest zu 
den grundsätzlichen Werten unserer Gesellschaft und unserer Demokratie zu stehen und damit von einem gefestigten 
Wertebild ausgehend auch hinkünftig konstruktiv an der Weiterentwicklung unserer Gesellschaft mitzuwirken, und 
das nach Möglichkeit in einem ganz grundsätzlich einvernehmlichen Miteinander, das den Diskurs nicht ausschließt, 
das aber dann doch zu gemeinsamen Anstrengungen im Sinne aller Mitbürgerinnen und Mitbürger führt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles erdenkliche Gute für das kommende Jahr 
2023

Ihr

 Mag. Rudolf Striedinger, General

  Chef des Generalstabes des ÖBH
 



Liebe Freunde im Pfarrverband Sierndorf-Großmugl

„Aufbruch in die neue Zukunft“: das waren einige Worte, die ich beim Abschied im Strass-
hof an der Nordbahn verwendete. Ich will die gleichen Worte hier nun sagen. Ich mit meiner 
Geschichte und ihr mit eurer Geschichte sind zusammengeführt, um im Glauben zusammen-
zuwachsen. 

Ich, Alexandre Mbaya-Muteleshi, am 22.02.1958 in der Demokratischen Republik Kongo ge-
boren, am 13.8.89 zum Priester geweiht, verließ wegen politischen Wirren im Kongo das 
Land und kam im April 1995 nach Österreich (Wien). Ich wirkte in verschiedenen Pfarren. Am 
längsten (15 Jahre) war ich Pfarrmoderator in Strasshof an der Nordbahn. Nun bin ich hier im 
Pfarrverband Sierndorf-Großmugl. Ich freue mich auf die neuen Herausforderungen. 

Möge der Ewige uns allen die Kraft und den Mut den Weg gemeinsam zu bestreiten.
Gottes Segen!
 Eugene Ucheoma
 Kaplan
 

Pfarre Sierndorf

Mein Name ist Eugene Ucheoma. Ich komme aus Nigeria. Ich bin am 20. Jänner 1976 gebo-
ren und am 30. September 2005 zum Priester geweiht worden. 
2016 bin ich nach Österreich als Seelsorger in der Diözese St Pölten gekommen, wo ich in 
verschiedenen Pfarren als Kaplan, Vikar, Provisor und Moderator arbeitete. Seit September 
2022 mache ich meinen seelsorglichen Dienst in der Erzdiözese Wien weiter, wo ich als Ka-
plan im Pfarrverband Sierndorf-Großmugl tätig bin. 

Ich freue mich über die Freundlichkeit der Leute, die schöne Umgebung der Ortschaften und 
die gute Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde Sierndorf und unseren Kirchen bzw. Pfarrgemeinden. 

Es gefällt mir sehr, dass ich unter euch wohnen und arbeiten darf. Meinen priesterlichen Segen biete ich euch gerne 
an und schließe euch in meine Gebete ein.

 Alexandre Mbaya-Muteleshi
 Pfarrvikar

Zur 26. Ausgabe möchte sich auch die Volksschule Sierndorf  
den zahlreichen Gratulanten anschließen und ganz herzlich gratulieren.

Die Gestaltung des Deckblattes des Marterlkalenders ist nun schon zu einer lieben Tradition 
geworden. Auch heuer war es im Herbst wieder soweit – Zeit sich an die Gestaltung des Deck-
blattes des Marterlkalenders zu machen und den Schülerinnen und Schülern unserer Schule 
die Gelegenheit zu bieten, ihr kreatives Talent unter Beweis zu stellen. Es ist für uns Lehrerinnen 
eine Freude zu beobachten, welchen Arbeitseifer jedes Kind an den Tag legt, wenn es darum 
geht, ein schönes Bild zu gestalten und später vielleicht den eigenen Namen im Kalender zu 
lesen. 

Doch wie auch immer sich die Jury entscheidet, letztendlich ist es für unsere Kinder eine tolle Gelegenheit, auf ein 
Kulturdenkmal in der unmittelbaren Heimat aufmerksam zu werden. 

Mein besonderer Dank gebührt an dieser Stelle Herrn Obmann Reinhard Graf, der uns nun schon zum 25. Mal die 
Teilnahme ermöglicht, meinen Kolleginnen der 3. und 4. Schulstufe, die die Kinder in den Zeichenstunden motivieren 
und unterstützen und natürlich den kleinen Künstlern selbst.
Herzliche Gratulation an unsere tollen Zeichnerinnen und Zeichner. 

Gut gemacht!

 Dir. Michaela Schmidtke
 Das Team der VS Sierndorf
 



Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger! 

Bei einem Spaziergang durch die Felder und Orte unserer Marktgemeinde begegnen wir vie-
len Marterln, Denkmälern und Wegkreuzen. Die Kulturlandschaft ist ein von Menschen über 
Jahrhunderte, in mühevoller Arbeit geschaffenes Produkt. Flurdenkmäler verweisen auf diese 
Vergangenheit und verleihen der Landschaft so eine historische Dimension. Worte, die den 
Sinn, bzw. den Wert unseres Marterlkalenders bestätigen. 

Das Jahr 2022 neigt sich langsam dem Ende zu und mit Beginn des Neuen 
Jahres 2023 erscheint wieder der neue Marterlkalender. Ein Kalender, der mittlerweile viele 
Freunde gefunden hat und fast in jedem Haushalt ein „gerne gesehener Gast“ ist. Er dient uns als Terminverzeichnis 
für Veranstaltungen, Öffnungszeiten der Gasthäuser und Heurigenlokale. Er erinnert uns an Dinge des Alltags, wie 
die Abholzeitpunkte von Müll-, Papier- und Biotonne. 

Es freut mich, dass in unserer Gemeinde die Erhaltung, Pflege und Restaurierung der Marterln und Denkmäler 
derart engagiert betrieben wird.

Bedanken will ich mich bei allen Beteiligten, die es ermöglichen diesen besonderen Kalender zu gestalten. Bei 
den Fotographen für die eindrucksvollen Bilder. Bei den Kindern der Volksschule Sierndorf für die gemalten Bilder. 
Sowie bei der Jury für das Auswählen der Bilder und Zeichnungen. Sowie bei den vielen FREIWILLIGEN die sich 
daran beteiligen. 

Mein besonderer Dank geht an Reinhard Graf und an meine Mitarbeiterinnen im Gemeindebüro, die hier zusam-
menarbeiten um diesen Kalender jedes Jahr entstehen zu lassen.
 

  Ernst Kreuzinger
 Bürgermeister

Bezirkshauptmannschaft Korneuburg

In Niederösterreich bestehen etwa 40.000 Marterl, und sind diese prägende Elemente der 
Landschaft unseres Bundeslandes.

Diese Klein- und Flurdenkmäler, wie sie auch genannt werden, weisen oft eine große persönli-
che Bedeutung für die Menschen der Region auf. 
Sie erzählen von Schicksalen Einzelner, von Familien oder Gemeinden, und sie wurden oft aus 
Dankbarkeit oder Freude, immer jedoch als Andenken errichtet. Marterl sind damit jedoch nicht 
nur Teil unserer Geschichte und damit unserer Identität, sie sollen auch Gelegenheit bieten, 
kurz anzuhalten und sich daran zu erinnern, was vielleicht sonst in Vergessenheit gerät.

Marterl sind daher auf jeden Fall erhaltenswert, und bedanke ich mich auf diesem Wege daher herzlich beim Öster-
reichischen Kameradschaftsbund Sierndorf, Ortsverband Sierndorf, sowie bei der Marktgemeinde Sierndorf für die 
umfangreiche Tätigkeit für den Erhalt und die Dokumentation der Marterl. 
Besonders erfreulich ist, wenn die Jugend in Form eines Zeichenwettbewerbs wie hier in Sierndorf aktiv in die Be-
wusstseinsbildung zum Thema dieser Kleindenkmäler geführt wird.

Ich gratuliere allen herzlich, die an der Entstehung des Marterlkalenders mitgewirkt haben, sie alle helfen mit, diese 
kleinen Schätze unserer Heimat in Erinnerung zu behalten.

Mit besten Grüßen

 Andreas Strobl 
 Bezirkshauptmann
 



100 Jahre Niederösterreich

100 Jahre Niederösterreich sind eine Zeitspanne, die ein Einzelner oder eine Einzelne nicht 
erfassen kann. Von 1922 bis 2022 sind zuweilen 4 Generationen einer Familie geboren worden. 
Das bedeutet die Auswirkungen des 1.Weltkrieges zu erleben, sich in einem neuen demogra-
phischen und politischen Umfeld wieder zu finden. Den 2.Weltkrieg mitzumachen, den Wieder-
aufbau durchzuführen und das Wirtschaftswunder zu genießen. Kleinere und größere Krisen 
sowie Erfolge mitzuerleben.

Es gab und es wird immer wieder Einschnitte im Leben geben, ob sehr persönlich oder das 
ganze Land betreffend, aber eines hat uns die Zeit auch gezeigt – gemeinsam ist es zu bewäl-
tigen und so soll es auch in Zukunft sein.

Daran arbeiten wir in Niederösterreich seit 100 Jahren jeden Tag und darauf können wir stolz sein!!

 Mag. Christina Trappmaier-Hauer
 Vizebürgermeisterin

Kriegerdenkmäler

Jeden Tag erreichen uns schreckliche Bilder aus dem Kriegsgebiet in der Ukraine. Verwüstete 
Landschaften,  Städte von Bomben getroffen,  zerstörte Häuser, getötete Soldaten, verwun-
dete Menschen, Tausende auf der Flucht. Wir sind erschüttert und entsetzt, was mörderische, 
skrupellose Kriegs - Gewalt und Brutalität anrichtet.                                                                                                                               

Ein Mitbruder aus der Ukraine,-  unsere Ordensgemeinschaft hat in der Ukraine  7 Klöster, 2 
davon im Osten in dem Gebiet um Mariupol, das vom russischen Militär bereits erobert und be-
setzt wurde -  erzählte uns vor ein paar Wochen, dass sie manchmal an einem Tag nicht nur ein 
Begräbnis halten, sondern gleich mehrere Gräber segnen  müssen. Sie werden irgendwo be-
graben, weil der Platz im Friedhof nicht reicht. Nur ein schlichtes Holzkreuz zeigt den Ort, wo sich das Grab befindet.                                                                                            

Papst Franziskus hat in seinem letzten aktuellen Buch „Zehn Gebote für eine Zukunft der Hoffnung“, in dem es um 
das Horror Potential eines Krieges und um Frieden geht,  angesichts der neuen Spannungen zwischen Ost und West 
geschrieben: „ Ein Blick auf die Soldatenfriedhöfe des Ersten und Zweiten Weltkrieges würde der Menschheit und 
der Kirche helfen, neue friedliche Wege zu gehen.“ Wir brauchen aber nicht die Soldatenfriedhöfe aufzusuchen, in all 
unseren Orten gibt es Kriegerdenkmäler. Auf diese Gedenkstätten möchte ich heute den Blick richten.                                                                                                         

Wenn Du im Internet nachschaust, fast in allen Orten gibt es diese Erinnerungsstätten. Ich war überrascht und be-
wegt, als ich die langen Listen der Gefallenen auf den Denkmälern allein in   Niederösterreich sah. Erschütternd , wie 
viele Opfer der Krieg oft nur von einer einzigen Ortschaft gefordert hat.                                                                                                                             

Diese Kriegerdenkmäler werden meist liebevoll gepflegt, betreut und mit Sträuchern und Blumen geschmückt. Dank 
allen, die das tun. Manchmal aber sind die  Namen auf den Listen ausgebleicht  und kaum mehr zu lesen.  Sind sie 
vergessen?  Aber das darf nicht sein, dass wir uns an diese Menschen nicht mehr erinnern. Sie sind und waren Teil 
unseres Lebens, unserer Geschichte, unserer Gesellschaft, unserer Dorfgemeinschaft: Junge Menschen, kaum er-
blüht, voll Hoffnung auf ein geglücktes Leben. Väter, die Ihre Familien und Kinder zurück lassen mussten, die aber mit 
uns für eine gute Zukunft gearbeitet haben. Sie waren unsere Freunde, die wir geschätzt und geachtet haben. Sie ge-
hörten zu uns, zu unserer Dorfgemeinschaft , zu unserer Pfarre. Sie haben ihren Dienst geleistet und sind Opfer eines 
grausamen Krieges geworden, irgendwo in fremder Erde begraben.  Damit diese unsere Mitbürger nicht vergessen 
werden, dafür sorgt der ÖKB und das Schwarze Kreuz. Dafür gebührt diesen Organisationen großer Dank.                                                                                                                                                                                                                      
Aber wichtig ist für uns alle, dass wir diese Menschen, die ihr Leben opfern mussten, nicht vergessen. Auch die 
Verstorbenen gehören zu unserem Leben. Und Kriegerdenkmäler sind Stätten des Gedenkens und der Erinnerung. 
Gerade jetzt, wo in Europa wieder ein furchtbarer Krieg tobt, sind sie Hinweise, dass niemals Gewalt und Machtmiss-
brauch für eine gute Zukunft stehen, sie sind starke  Mahnmäler für den Frieden in der Welt.

 P. Andreas Hiller
 Ehem. Pfarrer von Höbersdorf 
 



Werte Gemeindebürgerinnen und Bürger!

Wie jedes Jahr bei Ihrem Friedhofsgang zu Allerheiligen konnten Sie Kameradinnen und Kame-
raden des Österreichischen Kameradschaftsbundes und des Österreichischen Bundesheeres 
mit Sammelbüchsen des ÖSK am Friedhofseingang antreffen. 
Mit Ihrer großzügigen Spenden betreut das ÖSK etwa 1000 Soldatenfriedhöfe und Gräber von 
Gefallenen im Inn- und Ausland.
In Niederösterreich 215 Friedhöfe und 309 Anlagen.

45.791 Kriegstote 1914 bis 1918
30.128 Kriegstote 1939 bis 1945

Mit großer Freude darf ich Ihnen mitteilen, dass ich am 2. November dieses Jahres als Mitglied des ÖKB Ortsverban-
des Sierndorf aufgenommen wurde.

Ich danke den Kameradinnen und Kameraden für das entgegengebrachte Vertrauen, für Ihren aufopfernden Einsatz 
bei der Allerheiligensammlung und Ihnen ganz besonders für Ihre Spende. 

Mit den besten Wünschen für ein glückliches und friedvolles Jahr 2023!

 Dr. Reinhard Wildling 
 Landesgeschäftsführer Wien/NÖ
 

Liebe Kulturträger*innen der Gemeinde Sierndorf 

Viele Marterl sind schon über 100 Jahre alt und sind in Ihrer Lebenszeit schon öfter, manchmal 
besser, manchmal schlechter renoviert worden, aber ganz bestimmt immer mit dem Gedanken 
Ihren Fortbestand zu sichern. Erhalten heißt auch gestalten, anpassen und in neuen Kontext 
setzen. Erneuern ohne, dass das alte weichen muss. 

Der Marterlkalender gibt mir ein Gerüst zu erkennen, erkennen der Notwendigkeit und der Prio-
ritäten und wie diese in Tage, Wochen und Monate gegossen sind. Es ist für mich ein Kalender, 
der das Alltägliche der Müllabfuhr, dem Sprechtag und dem Feiertag mit der Heimat verbindet, 
mit Photos von Wegpunkten und Gedenkmomenten die mir Orientierung schaffen. 

Mit Farbe Kreativität und neuen Augen gestalten unsere Kinder und Enkel in unserer Gemeinde diese Wegpunkte 
immer neu und können so Vorbild auch für uns sein beim „neu“ erhalten und gestalten sein.

 Nikodemus Colloredo-Mannsfeld

Worte zu 26 Jahre Sierndorfer Marterlkalender

Als der erste Marterlkalender vor sechsundzwanzig Jahren herausgegeben wurde, begann in 
Sierndorf eine besondere Zeit. Kleindenkmäler sind überall in unserer Region allgegenwärtig 
und stellen ein wichtiges kulturelles Erbe dar. Leider werden sie oft zu wenig beachtet und ge-
raten so in Vergessenheit. Dabei ist einerseits die Geschichte, welche hinter dem Marterl steht 
und die mit der Errichtung untrennbar verbunden ist entscheidend und soll uns an vergangene 
Zeiten erinnern. Andererseits geben aber auch die Gschichtln, Mythen und Legenden, die sich 
um unsere Kleindenkmäler ranken, Zeugnis über die Bedeutung dieser wertvollen Kulturgüter 
ab. Den Betrachter des 26. Marterlkalenders erwarten vielfältige, interessante Eindrücke aus 
der Region. Ich freue mich daher sehr über diesen gelungenen Kalender und danke allen ehrenamtlichen Helfern 
für ihr Engagement und ihre Hilfe beim Erstellen dieses wunderbaren Werkes. Alles Gute für die nächsten 26 Jahre 
„Sierndorfer Marterlkalender“

 Andreas Haftner 
 



ARGE Vermessung

Für einen Landvermesser haben Wegkreuze und Marterl, Kapellen und Kirchen nicht nur eine 
religiösen, gesellschaftliche oder geografische Bedeutung, sondern diese Bauwerke dienen 
uns sehr oft als wichtigste Ausgangspunkte unserer Messarbeit. Denn das österreichische Ver-
messungswesen hat sich diese Bauwerke zum Nutzen gemacht, und auf oder bei diesen Bau-
werken Vermarkungen von Festpunkten angebracht. So dient das Kreuz an der Spitze eines 
Kirchturms dem Vermesser als hochgenaue Orientierungsmarke. Und über den unscheinbaren 
Stein, der neben dem historischen Marterl in der Erde fast zur Gänze vergraben ist, findet 
sich am Vermessungsamt eine umfangreiche Dokumentation, aus der cm-genaue Lage- und 
Höhenangaben übernommen werden. Diese Angaben des landesweiten Festpunktfeldes bilden seit Beginn des 19. 
Jahrhunderts die Grundlage jeder Vermessung in Österreich. Und auch heute im Zeitalter der satellitengestützten 
Messtechnik haben diese Festpunktmarkierungen nicht an Bedeutung für das Vermessungswesen verloren, weil erst 
durch und anhand dieser Messobjekt eine genaue Verbindung zwischen historischen Messurkunden und heutigen 
Messergebnissen ermittelt werden kann. 

Wir dürfen als in der Region tätiges Unternehmen den Marterlkalender der Marktgemeinde Sierndorf seit seinem 
Beginn im Jahr 1997 unterstützen und hoffen damit einen kleinen Beitrag zur Wahrung der Bedeutung der in den 
Kalendern dokumentierten Kleindenkmäler zu geben.

 DI Stefan Wailzer 
 

Notariat Stockerau

Die Bewahrung von Kulturgut und Tradition war immer ein Anliegen der Notare in Stockerau. Dies war auch ein 
Grund, die Renovierung von Marterln im Bereich der Gemeinde Sierndorf von Anfang an zu unterstützen. 

Da auch der Marterlkalender zu Erreichung der Ziele der Marterlerhaltung gedient hat, wurde auch dieser von den 
Notaren in Stockerau von Anfang an unterstützt. So haben Dr. Michael Hetfleisch und Dr. Werner Schoderböck 
immer gerne dazu beigetragen, den Erfolg der Aktion sicherzustellen. 

Da es nun für beide Zeit ist als Notare in Stockerau Abschied zu nehmen, soll nicht unerwähnt bleiben, dass die 
neubestellten Notare in der bekannten Notariatskanzlei in Stockerau Herr Mag. Simon Kandlhofer und Dr. Alexan-
der Mayer die Materlkalender auch in Zukunft wie gewohnt unterstützen werden. 

Da auch, den beiden neuernannten Notaren, die Ihre Dienstzeit am 1. Februar 2023 antreten die Verbundenheit mit 
der Bevölkerung und die Erhaltung von Kulturgut ein Anliegen ist. 
 

 Dr. Werner Schoderböck Mag. Simon Kandlhofer Dr. Michael Hetfleisch Dr. Alexander Mayer
 Notar Notar Notar Notar

Worte zum 26. Marterlkalender

Der Marterlkalender ist eine ganz besondere Tradition in unserer Großgemeinde. Bereits seit 
26 Jahren organisiert dieser nicht nur unser dörfliches Zusammenleben, sondern rückt auch 
unsere Martel und somit unsere Geschichte in den Mittelpunkt. 

Darüber hinaus schafft es der Marterlkalender, alleine durch seine Entstehung, dass die Men-
schen in unserer Gemeinde zusammenkommen. Jedes Jahr arbeiten ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer, die Gemeinde und die Schülerinnen und Schüler der Volksschule zusammen an 
diesem Projekt. Dieses Miteinander ist gerade in den aktuellen schwierigen Zeiten besonders 
wichtig und macht aus dem Marterlkalender eine Tradition, auf die wir stolz sein können. 

 Marcus Dostal
 Ortsvorsteher Sierndorf



Tätigkeitsbericht der Sektion Marterlkalender 

26 Jahre Marterlkalender des ÖKB Sierndorf

Der Sierndorfer Marterlkalender feiert heuer seine 26. Auflage – eine wohl einmalige Sache in Niederösterreich 
und ganz Österreich. Die Zusammenarbeit des Kameradschaftsbundes, der Gemeinde und der Volksschule trägt 
nicht nur dazu bei, dass der Bevölkerung die Bedeutung und Geschichte der Marterl und Bildstöcke näherge-
bracht wird, sondern auch deren Erhaltung finanziell abgesichert ist.

Der Marterlkalender ist einzigartig und ist in keinem Haushalt mehr wegzudenken, da er auch über Veranstaltun-
gen und wichtige Termine informiert. Die Gestaltung des Deckblattes des Marterlkalenders ist nun schon zu einer 
lieben Tradition geworden. Im Herbst 2022 war es wieder soweit - Zeit sich an die Gestaltung des Deckblattes 
des Marterlkalenders zu machen und den Schülerinnen und Schülern der Volksschule in Sierndorf die Gelegen-
heit zu bieten, ihr kreatives Talent unter Beweis zu stellen. Es ist für die Lehrerinnen eine Freude zu beobachten, 
welchen Arbeitseifer jedes Kind an den Tag legt, wenn es darum geht, ein schönes Bild zu gestalten und später 
vielleicht den eigenen Namen im Kalender zu lesen.

Doch wie auch immer sich die Jury entscheidet, letztendlich ist es für die Kinder eine tolle Gelegenheit, auf ein 
Kulturdenkmal in der unmittelbaren Heimat aufmerksam zu werden. Der besonderer Dank gebührt an dieser 
Stelle Dir. Michaela Schmidtke und dem Lehrerteam der VS Sierndorf, die die Kinder in den Zeichenstunden 
motivieren und unterstützen und natürlich den kleinen Künstlern selbst.

1. Foto: Die SchülerInnen der Klasse 3a  2. Foto: Die SchülerInnen der Klasse 3b 
3. Foto: Die SchülerInnen der Klasse 4a       4. Foto: Die SchülerInnen der Klasse 4b

Foto 1: Herbert Krickl Foto 2: Herbert Krickl

Foto 3: Herbert Krickl Foto 4: Herbert Krickl

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu und zum Jahreswechsel wird unser neuer Marterl
Kalender 2019 präsentiert. Seit mehr als 20 Jahren wird unser Kalender gemeinsam mit den
Volkschulkindern und den Lehrkräften gestaltet.

Ein gut gemachter Wandkalender ist die individuelle Handschrift einer Gemeinde. Er stellt
gewissermaßen eine kompakte Jahresvorschau dar und ist somit täglicher Blickfang.

Als bürgernahe Gemeinde wollen wir Sie nicht nur gut informieren, sondern Ihnen bei Ihren Anliegen mit Rat und Tat
zur Seite stehen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung haben immer ein offenes Ohr und
beraten Sie gerne. Im Marterlkalender finden Sie die wichtigsten Informationen über unsere Gemeinde.

Er dient uns als Information über die Kulturdenkmäler in unserem Gemeindegebiet. Er ist auch das Verzeichnis für
Veranstaltungen, Öffnungszeiten der Gasthäuser und Heurigenlokale. An alltägliche Dinge, wie die Abholzeitpunkte
von Müll-, Papier- und Biotonne werden wir erinnert.

In unserer heutigen Zeit ist ein Leben ohne Kalender kaum vorstellbar. Unser gesamter Alltag richtet sich nach Datum
und Uhrzeit. Meist haben wir feste Arbeits-, Urlaubs- und Feiertage sowie feste Zeitpunkte, die uns helfen, beinahe alle
Abläufe zu regeln  und unser Leben erleichtern. Gäbe es keine festen Termine, müssten wir in  Behörden oder
Arztpraxen stundenlang warten. Verabredungen könnten nicht gezielt getroffen werden und selbst für Lohnzahlungen
gäbe es keinen klaren Zeitraum.

Es freut mich, dass in unserer Gemeinde die Erhaltung, Pflege und Restaurierung der Marterln und Denkmäler derart
engagiert betrieben wird. Marterln haben meist Ihre eigene Geschichte. Sie wurden oft errichtet aus Dankbarkeit, Glück
oder Trauer. Durch die Pflege und Erhaltung erinnern wir uns wieder an die Entstehung und Hintergründe dieser
Denkmäler.

Ich bedanke mich, bei den Fotographen für die eindrucksvollen Bilder, bei den Kindern der Volksschule für die gemal-
ten Bilder, bei der Jury für das Auswählen der Bilder und Zeichnungen, bei den vielen Freiwilligen die alles zusam-
mentragen und dieses eindrucksvolle Werk erst entstehen ließen. Danke auch denen, die dafür sorgen, dass wir die-
sen Kalender am Jahreswechsel in unseren Händen halten können.

In unserer Gemeinde setzen sich viele Menschen zum Wohle der Allgemeinheit ein. Viele wirken im Hintergrund, sind
ehrenamtlich tätig, bereichern unser Gemeindeleben durch ihre Vereinstätigkeit. Im Namen des Gemeinderats danke
ich allen, die sich für unsere Gemeinde engagieren und zu einem freundlichen Miteinander beitragen. Es ist keine
Selbstverständlichkeit, dass sich derart viele Sierndorferinnen und Sierndorfer in ihrer Freizeit ehrenamtlich in unseren
zahlreichen Vereinen und Organisationen engagieren. Dafür gilt es „DANKE“ zu sagen; in meinem Namen, sowie von
Seiten der Marktgemeinde Sierndorf und natürlich auch der Sierndorfer Bürger, für die die Veranstaltungen letztend-
lich organisiert werden.

Mein besonderer Dank geht an Reinhard Graf und an meine Mitarbeiterinnen im Gemeindebüro die hier zusammen-
arbeiten um diesen Kalender jedes Jahr neu entstehen zu lassen. 

Ihr Bürgermeister
Gottfried Muck

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.
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MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020 

 

1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
Gemeindeamt Di,Mi,Do,Fr 08.00 - 12.00

Di 14.00 - 19.00
Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf

* Problemstoffübernahme
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EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Mag. SiMon Kandlhofer &
dr. alexander Mayer



25 JAHRE FREIWILLIGER JUROR  
BEIM MARTERLKALENDER

ÖKB-Obmann und Sektionsleiter Reinhard Graf be-
dankte sich bei dem Grafiker & Maler Ing. Franz Sovis 
für 25-Jahre freiwillige Juror-Tätigkeit bei der Auswahl 
von Zeichnungen der 3. und 4. Volksschulklassen in 
Sierndorf für die Gestaltung des Titelblattes des Mar-
terlkalenders, welcher schon zum 26-mal erscheint. 
Sovis, autodidakter Künstler, seit seiner Geburt in Sto-
ckerau lebend, ist mehr als 60 Jahre künstlerisch tätig. 
Sein Bestreben gilt der akribischen Perfektion, die sich 
in vielfältigen Werken widerspiegelt. Mit dabei seine frü-
here Kollegin Anni Witek, welche im in Nachhinein zum 
90sten Geburtstag gratulierte.

Tätigkeitsbericht der Sektion Marterlkalender 
 
26 Jahre MARTERLKALENDER 
 
Der Sierndorfer Marterlkalender feiert heuer seine 26. Auflage – eine wohl einmalige Sache in 
Niederösterreich und ganz Österreich. Die Zusammenarbeit des Kameradschaftsbundes, der Gemeinde 
und der Volksschule trägt nicht nur dazu bei, dass der Bevölkerung die Bedeutung und Geschichte der 
Marterl und Bildstöcke nähergebracht wird, sondern auch deren Erhaltung finanziell abgesichert ist, heisst 
es im Vorwort des Kalenders der Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, die Obmann Reinhard Graf zu 
seiner Arbeit gratulierte. 
 
Der Marterlkalender ist einzigartig und ist in keinem Haushalt mehr wegzudenken, da er auch über 
Veranstaltungen und wichtige Termine informiert. Die Gestaltung des Deckblattes des Marterlkalenders ist 
nun schon zu einer lieben Tradition geworden. Im Herbert 2022 war es wieder soweit – Zeit sich an die 
Gestaltung des Deckblattes des Marterlkalenders zu machen und den Schülerinnen und Schülern der 
Volksschule in Sierndorf die Gelegenheit zu bieten, ihr kreatives Talent unter Beweis zu stellen. Es ist für 
die Lehrerinnen eine Freude zu beobachten, welchen Arbeitseifer jedes Kind an den Tag legt, wenn es 
darum geht, ein schönes Bild zu gestalten und später vielleicht den eigenen Namen im Kalender zu lesen. 
 
Doch wie auch immer sich die Jury entscheidet, letztendlich ist es für die Kinder eine tolle Gelegenheit, auf 
ein Kulturdenkmal in der unmittelbaren Heimat aufmerksam zu werden. Der besondere Dank gebührt an 
dieser Stelle Dir. Michaela Schmidtke und dem Lehrerteam der VS Sierndorf, die die Kinder in den 
Zeichenstunden motivieren und unterstützen und natürlich den kleinen Künstler selbst. 
 
Fotos: Klasse 3a, 3b, 4a und 4b 
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Am Bild v.l.n.r.: HBO Reinhard Graf, Ing. Franz 
Sovis, Anna Witek. Sierndorfs Kultur- und 

Geschichte-Tausendsassa Reinhard Graf wies 
auch darauf hin, dass Sovis heuer schon zum 
25. Mal bei der künstlerischen Gestaltung des 
Marterlkalenders sein Wissen einbringt. Foto: 

z.V.g. 
 

 
 

Am Bild: Ortsvorsteher Marcus Dostal und 
ÖKB-Obmann Reinhard Graf legen einen Kranz 

am Kriegsgrab nieder. Foto: Peter Prem 

31.01.: DER TAG, AN DEM DIE BOMBEN FIELEN: 
GEDENKFEIER IN SIERNDORF 
Da die traditionelle Kranzniederlegung beim Mahnmal im Senninger 
Lager am 31. Jänner bedingt durch Covid-19 abgesagt werden 
musste, trafen sich 16 Kamerad(in)en mit 4 Fahnen der ÖKB 
Verbände Sierndorf, Korneuburg und Niederrußbach sowie einige 
Bürger am Friedhof in Sierndorf zu einer Gedenkfeier. Sierndorfs 
Ortsvorsteher Marcus Dostal hielt einige einleitende Worte. 
Obmann Reinhard Graf entzündete im Gedenken an die rund 140 
Opfer Stockeraus und der Ortschaften Oberolberndorf und 
Ernstbrunn am Kriegsgrab mit Stockeraus Ehrenobmann Paul 
Millmann eine Kerze. Unter den Klängen des guten Kameraden 
legten die Kameraden einen Kranz am Kriegsgrab nieder. Nach der 
feierlichen Kranzniederlegung bedankte sich Obmann Graf für die 
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den Opfern ein gebührlicher Respekt erwiesen“.
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28.01.: DER SIERNDORFER MARTERLKALENDER FINDET SEINEN 
WEG NACH ZÜRICH

„Sehr geehrte Damen und Herren, der schöne Sierndorfer Marterlkalender 
hat seinen Weg nun auch nach Zürich gefunden und fühlt sich hier sehr 
wohl. Freundliche Grüße aus der Schweiz“, schrieb Beate Steininger in 
einer E-Mail am 28. Jänner an das Gemeindeamt Sierndorf. Diese Worte 
beschreiben den Erfolg des vor 25 Jahren geschaffenen Marterlkalenders.

zahlreiche Teilnahme: „Durch diese Präsenz wird den Opfern ein 
gebührlicher Respekt erwiesen“. 
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Am Bild: Beate Steininger aus Zürich mit dem 
Marterlkalender 2022. Foto: z.V.g. 

 

 
 

 
 

Foto: Andreas A. Haftner 

14.02.: DER BLUTIGE FEBRUAR 1934 - ÖSTERREICH STÜRZT 
FAST IN DEN BÜRGERKRIEG 
Bürgermeister, Pfarrer und der Ortsverband Sierndorf des 
Österreichischen Kameradschaftsbundes (ÖKB) trafen sich am 
Abend des 14. Februar auf dem Höbersdorfer Friedhof, um eine 
Gedenkfeier am Grab eines jungen Soldaten aus dem Jahr 1934 
abzuhalten. „Dieses Grab soll uns erinnern und Mahnmal sein, dass 
sich auch in unserer jüngsten Geschichte Österreicher dazu 
hinreißen ließen, sich aus politischen Gründen gegenseitig zu 
töten", erklärt dazu Obmann Reinhard Graf. Nur ein Funke genügte 
vor 88 Jahren, um das Pulverfass Erste Republik in die Luft zu 
jagen. Ein blutiger Aufstand entbrannte vor allem in den städtischen 
Ballungszentren von Wien, Graz und Linz. Das autoritäre Dollfuß-
Regime setzte Artillerie und Panzer gegen die Arbeiter und deren 
Führer ein. Der Aufstand forderte hunderte Tote und Verletzte und 
das Trauma ob dieser Geschehnisse hält bei manchen Politikern 
bis heute an. Einer dieser Gefallenen war der Gefreite Leopold 
Lenz, welcher am 12. Februar 1934 im Alter von 24 Jahren in 
Floridsdorf schwer verwundet wurde. Lenz, ein junger Mann aus 
Untermallebarn, diente als Infanterist in Wien. Bei den Kämpfen 
erlitt er einen Bauchschuss und zwei Tage später ist er seinen 
Verletzungen erlegen. Im Rahmen der Gedenkfeier wurde Kamerad 
Manfred Dienstl mit der „Ortsverbandsmedaille in Bronze“ 
ausgezeichnet. 26 Kamerad(in)en und 5 Fahnen folgten der 
Einladung nach Höbersdorf. 

 

DER TAG UM „DANKE“ ZU SAGEN 
„Ein kleines Wort für eine(n) Kamerad(in)en des ÖKB. Ein kleines Wort - 
Danke! - findet zu dir, weil große Worte für alles, was wir sagen möchten, 
zu klein sind dafür. Im Herzen einen tiefen Dank bringen wir 
Kameradschaft dir entgegen. Wir wünschen, dass wir noch ganz lang so 
herrlich schöne Wege gehen. Wir leben alle von dem, was uns Menschen 
in bedeutungsvollen Stunden unseres Lebens gegeben haben. Herzlichen 
Dank für deine Unterstützung, deine liebenswerte Art und deine 
Anteilnahme, die neben deiner Arbeit, die mit der Mitgliedschaft im 
Österreichischen Kameradschaftsbund miteingehen, für uns immer da 
bist.“ Um dieses Wort zu sagen, traf sich der ÖKB Sierndorf beim Corona-
Kreuz am Teich. Jeder Kamerad bedankte sich bei einer(m) 

 
 

Am Bild: 32 Kameraden und Gäste aus 
Spillern, Stockerau, Korneuburg und 

Am Bild v.l.n.r.: HBO Reinhard Graf, Ing. Franz Sovis, Anna Witek. 
Sierndorfs Kultur- und Geschichte-Tausendsassa Reinhard Graf  
wies auch darauf hin, dass Sovis heuer schon zum 25. Mal bei der 
künstlerischen Gestaltung des Marterlkalenders sein Wissen einbringt. 
Foto: Christa Graf

Am Bild: Ortsvorsteher Marcus Dostal und ÖKB-Obmann 
Reinhard Graf legen einen Kranz am Kriegsgrab nieder. 
Foto: Peter Prem

Am Bild: Beate Steininger aus Zürich mit dem 
Marterlkalender 2022. Foto: z.V.g.
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vor 25 Jahren geschaffenen Marterlkalenders. 

 
 

Am Bild: Beate Steininger aus Zürich mit dem 
Marterlkalender 2022. Foto: z.V.g. 

 

 
 

 
 

Foto: Andreas A. Haftner 

14.02.: DER BLUTIGE FEBRUAR 1934 - ÖSTERREICH STÜRZT 
FAST IN DEN BÜRGERKRIEG 
Bürgermeister, Pfarrer und der Ortsverband Sierndorf des 
Österreichischen Kameradschaftsbundes (ÖKB) trafen sich am 
Abend des 14. Februar auf dem Höbersdorfer Friedhof, um eine 
Gedenkfeier am Grab eines jungen Soldaten aus dem Jahr 1934 
abzuhalten. „Dieses Grab soll uns erinnern und Mahnmal sein, dass 
sich auch in unserer jüngsten Geschichte Österreicher dazu 
hinreißen ließen, sich aus politischen Gründen gegenseitig zu 
töten", erklärt dazu Obmann Reinhard Graf. Nur ein Funke genügte 
vor 88 Jahren, um das Pulverfass Erste Republik in die Luft zu 
jagen. Ein blutiger Aufstand entbrannte vor allem in den städtischen 
Ballungszentren von Wien, Graz und Linz. Das autoritäre Dollfuß-
Regime setzte Artillerie und Panzer gegen die Arbeiter und deren 
Führer ein. Der Aufstand forderte hunderte Tote und Verletzte und 
das Trauma ob dieser Geschehnisse hält bei manchen Politikern 
bis heute an. Einer dieser Gefallenen war der Gefreite Leopold 
Lenz, welcher am 12. Februar 1934 im Alter von 24 Jahren in 
Floridsdorf schwer verwundet wurde. Lenz, ein junger Mann aus 
Untermallebarn, diente als Infanterist in Wien. Bei den Kämpfen 
erlitt er einen Bauchschuss und zwei Tage später ist er seinen 
Verletzungen erlegen. Im Rahmen der Gedenkfeier wurde Kamerad 
Manfred Dienstl mit der „Ortsverbandsmedaille in Bronze“ 
ausgezeichnet. 26 Kamerad(in)en und 5 Fahnen folgten der 
Einladung nach Höbersdorf. 

 

DER TAG UM „DANKE“ ZU SAGEN 
„Ein kleines Wort für eine(n) Kamerad(in)en des ÖKB. Ein kleines Wort - 
Danke! - findet zu dir, weil große Worte für alles, was wir sagen möchten, 
zu klein sind dafür. Im Herzen einen tiefen Dank bringen wir 
Kameradschaft dir entgegen. Wir wünschen, dass wir noch ganz lang so 
herrlich schöne Wege gehen. Wir leben alle von dem, was uns Menschen 
in bedeutungsvollen Stunden unseres Lebens gegeben haben. Herzlichen 
Dank für deine Unterstützung, deine liebenswerte Art und deine 
Anteilnahme, die neben deiner Arbeit, die mit der Mitgliedschaft im 
Österreichischen Kameradschaftsbund miteingehen, für uns immer da 
bist.“ Um dieses Wort zu sagen, traf sich der ÖKB Sierndorf beim Corona-
Kreuz am Teich. Jeder Kamerad bedankte sich bei einer(m) 

 
 

Am Bild: 32 Kameraden und Gäste aus 
Spillern, Stockerau, Korneuburg und 
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Kameradschaftsbund miteingehen, für uns immer da 
bist.“ Um dieses Wort zu sagen, traf sich der ÖKB 
Sierndorf beim Corona-Kreuz am Teich. Jeder Kame-
rad bedankte sich bei einer(m) Kamerad(in)en seiner 
Wahl. Pastoralassistent Stjepan Jovic sprach einlei-
tende Worte zum Motto der Veranstaltung.
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Am Bild: 32 Kameraden und Gäste aus Spillern, Stockerau, Korneuburg 
und Leitzersdorf folgten der Einladung von ÖKB-Obm. Reinhard Graf. 
Foto: Andreas A. Haftner
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08.05.: MAIANDACHT:  
SOLDATENGRAB RESTAURIERT

Das erneuerte Soldatengrab in Sierndorf soll an 
die Sinnlosigkeit von Kriegen erinnern. Pater Hil-
ler betonte dies in persönlichen Erinnerungen. 77 
Jahre Frieden, 77 Jahre Zweite Republik, 67 Jahre 
Staatsvertrag: Das alles sind Jubiläen, denen der 
ÖKB im heurigen Jahr gedenkt. Aus diesem An-
lass wurde am Sonntag bei einer Maiandacht das 
neu gestaltete Soldatengrab im Dr. Josef Zottl-
Park gesegnet. Pater Andreas Hiller, der sich 2021 
in den wohlverdienten Ruhestand zurückgezogen 
hat, zelebrierte auf Wunsch des ÖKB Sierndorf 
die Maiandacht vor dem Gedenkstein, dem nun 
auch eine Tafel mit den Namen der in den letzten 
Kriegstagen Gefallenen zur Seite gestellt wurde. 
Eine weitere Tafel weist darauf hin, dass sich in 
den letzten Kriegsmonaten im Sierndorfer Schloss 

ein Kriegslazarett befunden hat. Dieses Gedenken war Anlass, an die Sinnlosigkeit von Kriegen und die damit 
einhergehende Zerstörung zu erinnern. In bewegenden Worten erzählte Hiller, wie er als Zehnjähriger den Zweiten 
Weltkrieg erlebte: Er musste teilweise schreckliche Verbrechen mitansehen, die ihn bis heute in seinen Träumen 
verfolgen. Obm. Reinhard Graf wies auf die Wichtigkeit solcher Gedenkstätten hin: „Die Pflege und Erhaltung von 
Grabanlagen von Kriegsopfern, Soldaten und Zivilisten ist Erinnerungsarbeit und gehört zur menschlichen Kul-
tur.“ Er bedankte sich bei den ÖKB-Kameraden Alfred Janek, Marcel und Christoph Havlicek sowie Rene Jezik, 
die mit Unterstützung der Gemeinde und der Raika Sierndorf an der Restauration gearbeitet haben.

Kamerad(in)en seiner Wahl. Pastoralassistent Stjepan Jovic sprach 
einleitende Worte zum Motto der Veranstaltung. 

Leitzersdorf folgten der Einladung von ÖKB-
Obm. Reinhard Graf. Foto: Andreas A. Haftner 

 

 
 

Am Bild: Das Höllerkreuz wird nun von 
Pflastersteinen umrahmt. Reinhard Graf 
bedankte sich bei Christoph und Marcel 

Havlicek, die die Steine verlegt haben. Foto: 
Karin Schuhböck 

26.07.: PFLASTERSTEINE FÜR DAS HÖLLERKREUZ 
Marcel und Christoph Havlicek, die sich auch liebevoll um weitere 
Kleindenkmäler in der Marktgemeinde kümmern, verlegten 
Pflastersteine rund um das Höllerkreuz und verschönerten damit 
den Platz. ÖKB-Obmann Reinhard Graf bedankte sich herzlich bei 
den fleißigen Helfern. Errichtungsgrund ist nicht mehr bekannt. Die 
Aufschrift auf dem Pfeiler bezieht sich auf Jacob Höller. 1831, -34 
und -35 wird von Choleraepidemien in der Umgebung berichtet. 
1666 bestand hier bereits ein Bildstock, - der Pfeiler mit Tabernakel, 
auf den Jacob Höller im 19 Jh. die Pieta (Typus Maria Dreieichen), 
aufsetzen ließ (Keck, Heimatbuch Korneuburg). Um 1950 wurde 
das Marterl umgefahren, die beschädigte Pieta aber nicht mehr 
montiert und bei der Familie Kufmüller gelagert. Später ließ sie Frau 
Maria Vecera in einer Fassadennische ihres Hauses gegenüber 
dem Friedhof in Sierndorf anbringen. Mitte 2005 stellte der 
nunmehrige Besitzer des Hauses, Gerhard Wagner, die Pietà zur 
Wiederherstellung des Marterls im früheren Zustand wieder zur 
Verfügung. Walter Schindler renovierte nach Zeichnungen vom 
Anfang des 20. Jahrhunderts den Pfeiler. Die neuerliche Segnung 
fand im Zuge einer „Marterlwanderung“ am 9. September 2005 
durch Pfarrer Mag. Anton Höfer statt. Das „Höller Kreuz“, auch als 
„Schmied- oder Kufmüller Kreuz“ bekannt, steht an der 
Landesstraße am Lenzenberg zwischen Sierndorf und 
Unterhautzental. Sandsteinbildstock; niedriger, quadratischer 
Sockel, schlanker quadratischer Pfeiler (Inschrift: Jacob Höller, 
1836 und 19 AZ 79; Hufeisen) mit Reliefaufsatz, überhöht durch die 
Steinplastik der Pietà unter den drei Eichenbäumen (Maria 
Dreieichen). Die Relieftafeln zeigen den heiligen Sebastian, die 
heilige Rosalia, den heiligen Rochus, drei sogenannte Pestheilige, 
die auf vielen Pestsäulen gemeinsam dargestellt werden, die vierte, 
von der Straße abgewandte Tafel, zeigt eine betende 
Frauengestalt, die mangels erkennbarer Attribute nicht exakt 
zuordenbar ist. Es könnte die heilige Barbara als Nothelferin in der 
Sterbestunde sein. Es dürfte sich demnach um eine Pestsäule 
(Cholera?) handeln. 

 
Mai: ZEICHEN GEGEN KRIEG 
Tafel mit den Namen der gefallenen Soldaten wurde angebracht, um in Zeiten des Ukraine-Krieges ein 
Zeichen zu setzen. Den Dr. Josef Zottl-Park in Sierndorf verbindet man mit viel Geschichte, die Tafel 
„Soldatengrab“ erinnert an die vielen gefallenen Soldaten des 2. Weltkrieges, die dort begraben wurden. 
Nun wurde das Mahnmal restauriert. „Gerade jetzt, wo wieder ein Krieg in Europa tobt, möchten wir uns für 
77 Jahre Frieden bedanken und dazu aufrufen, diesen auch zu bewahren“, betonte ÖKB-Obmann 
Reinhard Graf. Deshalb wurde das symbolische Soldatengrab restauriert und mit zusätzlichen Tafeln mit 
den Namen der Gefallenen versehen. Unterstützt wurde die Aktion von der Gemeinde Sierndorf, dem ÖKB, 
der 1.800 € spendete, der Raika und Alfred Janek. Marcel und Christoph Havlicek sowie Rene Jezik 
werden die Gedenkstätte in Zukunft betreuen. 
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Maiandacht das neu gestaltete Soldatengrab im Dr. Josef Zottl-Park 
gesegnet. Pater Andreas Hiller, der sich 2021 in den wohlverdienten 
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Am Bild: Das Soldatengrab im Dr.-Josef-Zottl-
Park wurde neugestaltet und im Rahmen einer 

Am Bild: Das Soldatengrab im Dr.-Josef-Zottl-Park wurde neugestaltet und im 
Rahmen einer Maiandacht von Pater Andreas Hiller gesegnet. Foto: Andreas A. 
Haftner

14.08.: VERABSCHIEDUNG VON  
GR PFARRVIKAR VILIAM DÖME

Unser katholischer Pfarrvikar, GR Viliam Döme, ver-
lässt die Gemeinde Sierndorf, um in seinen wohlver-
dienten Ruhestand zu gehen. Das macht viele Ka-
meraden und Gemeindebürger traurig. Daher nutzte 
der ÖKB die hl. Messe in der Schlosskapelle, um un-
seren Viliam Döme zu verabschieden. Viliam Döme 
wurde 1957 in Nimburg (Böhmen) geboren. Als Kind 
war er schon Messdiener und daher wollte er immer 
schon Priester werden. Diese Berufung wurde ihm 
geschenkt. In Dankbarkeit blickt er auf fast 40 Ar-
beitsjahre in der Kirche zurück. Als Seelsorger war 
er bemüht nach bestem Wissen und Gewissen ein 
guter Pfarrer zu sein. Er wollte jene Christen, die ihm 
durch die Kirche anvertraut waren, zum Gott der Lie-
be führen. Vor der Pension wollte er die Verantwor-
tung als Pfarrer abgeben und freiwillig als Pfarrvikar 
irgendwohin gehen um priesterlich wirken zu können. 
So landete er im September 2018 bei uns. Zunächst 
vorgestellt als „Döme, der Böhme“ hat er sich rasch 
bei uns eingelebt. Viele schätzen ihn als guten Pries-
ter und Schauspieler im positiven Sinne des Wortes. 
Dass Viliam Döme das Wort Gottes ein Anliegen ist, 
wissen wir. ÖKB-Obmann Reinhard Graf sowie Ni-
kodemus Colloredo-Mannsfeld sprachen ein paar 
persönliche Worte. Die Familie Colloredo-Mannsfeld 
überbrachte ihrerseits den Dank und Geschenke, der 
ÖKB das „Leistungsabzeichen des ÖKB LV NÖ in 
Gold“.

Seite gestellt wurde. Eine weitere Tafel weist darauf hin, dass sich in 
den letzten Kriegsmonaten im Sierndorfer Schloss ein Kriegslazarett 
befunden hat. Dieses Gedenken war Anlass, an die Sinnlosigkeit von 
Kriegen und die damit einhergehende Zerstörung zu erinnern. In 
bewegenden Worten erzählte Hiller, wie er als Zehnjähriger den 
Zweiten Weltkrieg erlebte: Er musste teilweise schreckliche 
Verbrechen mitansehen, die ihn bis heute in seinen Träumen 
verfolgen. Obm. Reinhard Graf wies auf die Wichtigkeit solcher 
Gedenkstätten hin: „Die Pflege und Erhaltung von Grabanlagen von 
Kriegsopfern, Soldaten und Zivilisten ist Erinnerungsarbeit und 
gehört zur menschlichen Kultur.“ Er bedankte sich bei den ÖKB-
Kameraden Alfred Janek, Marcel und Christoph Havlicek sowie Rene 
Jezik, die mit Unterstützung der Gemeinde und der Raika Sierndorf 
an der Restauration gearbeitet haben. 

Maiandacht von Pater Andreas Hiller gesegnet. 
Foto: Andreas A. Haftner 
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im September 2018 bei uns. Zunächst vorgestellt als „Döme, der 
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Dass Viliam Döme das Wort Gottes ein Anliegen ist, wissen wir. 
ÖKB-Obmann Reinhard Graf sowie Nikodemus Colloredo-
Mannsfeld sprachen ein paar persönliche Worte. Die Familie 
Colloredo-Mannsfeld überbrachte ihrerseits den Dank und 
Geschenke, der ÖKB das „Leistungsabzeichen des ÖKB LV NÖ in 
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06.09.: TRADITION MUSS KEIN LEERES WORT SEIN - 
GEDENKFEIER AM GEDENKSTEIN GR PEICHL 
Als der beliebte ehemalige Sierndorfer Pfarrer Friedrich Peichl am 6. 
September 1994 kurz vor Obermallebarn tödlich verunglückte, war 
die ganze Gemeinde geschockt und tief erschüttert. Unter der 
Zusammenarbeit zahlreicher Vereine wurde damals ein Gedenkstein 
errichtet. Jährlich wird vom ÖKB Sierndorf am 6. September eine 
Gedenkfeier zu seinen Ehren abgehalten. Tradition muss kein leeres 
Wort sein, dies zeigt der ÖKB OV Sierndorf vor. Die Gedenkfeier ist 
nicht nur ein Fixpunkt im Veranstaltungskalender der Gemeinde, 
sondern ist auch bei den Kameraden und Bewohnern stark 
verankert. Die 40 Teilnehmer, bestehend aus ÖKB und 
Ortsbevölkerung, unter der Leitung von ÖKB-Obmann Reinhard 
Graf, begingen gemeinsam die Andacht. Nach der 
Kranzniederlegung wurden die Kameraden Jovic Stjepan sowie 
Manfred Kittinger durch Pfarrer KR Msgr. Josef Neumayer mit dem 
„ÖKB-Schutzengel in Gold“ ausgezeichnet. Anschließend verlebten 
die Teilnehmer noch einen gemütlichen Abend beim ÖKB im alten 
Bauhof. 

 
 

Am Bild: HBO Reinhard Graf und Pfarrer KR 
Msgr. Josef Neumayer konnten 40 Kameraden 

und Gäste bei der Gedenkfeier für Pfarrer 
Friedrich Peichl begrüßen. Foto: Andreas A. 

Haftner 

 

Am Bild: Der ÖKB nutzte die hl. Messe, um Pfarrvikar Viliam Döme zu 
verabschieden, da dieser seinen wohlverdienten Ruhestand antrat. Foto: 
Andreas A. Haftner

Am Bild: Der ÖKB nutzte die hl. Messe, um Pfarrvikar Viliam Döme zu 
verabschieden, da dieser seinen wohlverdienten Ruhestand antrat. Foto: 
Andreas A. Haftner



26.07.: PFLASTERSTEINE FÜR DAS HÖLLERKREUZ

Marcel und Christoph Havlicek, die sich auch liebevoll um 
weitere Kleindenkmäler in der Marktgemeinde kümmern, 
verlegten Pflastersteine rund um das Höllerkreuz und 
verschönerten damit den Platz. ÖKB-Obmann Reinhard 
Graf bedankte sich herzlich bei den fleißigen Helfern. Er-
richtungsgrund ist nicht mehr bekannt. Die Aufschrift auf 
dem Pfeiler bezieht sich auf Jacob Höller. 1831, -34 und 
-35 wird von Choleraepidemien in der Umgebung berich-
tet. 1666 bestand hier bereits ein Bildstock, - der Pfeiler 
mit Tabernakel, auf den Jacob Höller im 19 Jh. die Pieta 
(Typus Maria Dreieichen), aufsetzen ließ (Keck, Heimatbuch 
Korneuburg). Um 1950 wurde das Marterl umgefahren, 
die beschädigte Pieta aber nicht mehr montiert und bei 
der Familie Kufmüller gelagert. Später ließ sie Frau Maria 
Vecera in einer Fassadennische ihres Hauses gegenüber 
dem Friedhof in Sierndorf anbringen. Mitte 2005 stellte der 
nunmehrige Besitzer des Hauses, Gerhard Wagner, die 

Pietà zur Wiederherstellung des Marterls im früheren Zustand wieder zur Verfügung. Walter Schindler renovierte 
nach Zeichnungen vom Anfang des 20. Jahrhunderts den Pfeiler. Die neuerliche Segnung fand im Zuge einer 
„Marterlwanderung“ am 9. September 2005 durch Pfarrer Mag. Anton Höfer statt. Das „Höller Kreuz“, auch als 
„Schmied- oder Kufmüller Kreuz“ bekannt, steht an der Landesstraße am Lenzenberg zwischen Sierndorf und 
Unterhautzental. Sandsteinbildstock; niedriger, quadratischer Sockel, schlanker quadratischer Pfeiler (Inschrift: 
Jacob Höller, 1836 und 19 AZ 79; Hufeisen) mit Reliefaufsatz, überhöht durch die Steinplastik der Pietà unter 
den drei Eichenbäumen (Maria Dreieichen). Die Relieftafeln zeigen den heiligen Sebastian, die heilige Rosalia, 
den heiligen Rochus, drei sogenannte Pestheilige, die auf vielen Pestsäulen gemeinsam dargestellt werden, die 
vierte, von der Straße abgewandte Tafel, zeigt eine betende Frauengestalt, die mangels erkennbarer Attribute 
nicht exakt zuordenbar ist. Es könnte die heilige Barbara als Nothelferin in der Sterbestunde sein. Es dürfte sich 
demnach um eine Pestsäule (Cholera?) handeln.

Kamerad(in)en seiner Wahl. Pastoralassistent Stjepan Jovic sprach 
einleitende Worte zum Motto der Veranstaltung. 

Leitzersdorf folgten der Einladung von ÖKB-
Obm. Reinhard Graf. Foto: Andreas A. Haftner 
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den fleißigen Helfern. Errichtungsgrund ist nicht mehr bekannt. Die 
Aufschrift auf dem Pfeiler bezieht sich auf Jacob Höller. 1831, -34 
und -35 wird von Choleraepidemien in der Umgebung berichtet. 
1666 bestand hier bereits ein Bildstock, - der Pfeiler mit Tabernakel, 
auf den Jacob Höller im 19 Jh. die Pieta (Typus Maria Dreieichen), 
aufsetzen ließ (Keck, Heimatbuch Korneuburg). Um 1950 wurde 
das Marterl umgefahren, die beschädigte Pieta aber nicht mehr 
montiert und bei der Familie Kufmüller gelagert. Später ließ sie Frau 
Maria Vecera in einer Fassadennische ihres Hauses gegenüber 
dem Friedhof in Sierndorf anbringen. Mitte 2005 stellte der 
nunmehrige Besitzer des Hauses, Gerhard Wagner, die Pietà zur 
Wiederherstellung des Marterls im früheren Zustand wieder zur 
Verfügung. Walter Schindler renovierte nach Zeichnungen vom 
Anfang des 20. Jahrhunderts den Pfeiler. Die neuerliche Segnung 
fand im Zuge einer „Marterlwanderung“ am 9. September 2005 
durch Pfarrer Mag. Anton Höfer statt. Das „Höller Kreuz“, auch als 
„Schmied- oder Kufmüller Kreuz“ bekannt, steht an der 
Landesstraße am Lenzenberg zwischen Sierndorf und 
Unterhautzental. Sandsteinbildstock; niedriger, quadratischer 
Sockel, schlanker quadratischer Pfeiler (Inschrift: Jacob Höller, 
1836 und 19 AZ 79; Hufeisen) mit Reliefaufsatz, überhöht durch die 
Steinplastik der Pietà unter den drei Eichenbäumen (Maria 
Dreieichen). Die Relieftafeln zeigen den heiligen Sebastian, die 
heilige Rosalia, den heiligen Rochus, drei sogenannte Pestheilige, 
die auf vielen Pestsäulen gemeinsam dargestellt werden, die vierte, 
von der Straße abgewandte Tafel, zeigt eine betende 
Frauengestalt, die mangels erkennbarer Attribute nicht exakt 
zuordenbar ist. Es könnte die heilige Barbara als Nothelferin in der 
Sterbestunde sein. Es dürfte sich demnach um eine Pestsäule 
(Cholera?) handeln. 

 
Mai: ZEICHEN GEGEN KRIEG 
Tafel mit den Namen der gefallenen Soldaten wurde angebracht, um in Zeiten des Ukraine-Krieges ein 
Zeichen zu setzen. Den Dr. Josef Zottl-Park in Sierndorf verbindet man mit viel Geschichte, die Tafel 
„Soldatengrab“ erinnert an die vielen gefallenen Soldaten des 2. Weltkrieges, die dort begraben wurden. 
Nun wurde das Mahnmal restauriert. „Gerade jetzt, wo wieder ein Krieg in Europa tobt, möchten wir uns für 
77 Jahre Frieden bedanken und dazu aufrufen, diesen auch zu bewahren“, betonte ÖKB-Obmann 
Reinhard Graf. Deshalb wurde das symbolische Soldatengrab restauriert und mit zusätzlichen Tafeln mit 
den Namen der Gefallenen versehen. Unterstützt wurde die Aktion von der Gemeinde Sierndorf, dem ÖKB, 
der 1.800 € spendete, der Raika und Alfred Janek. Marcel und Christoph Havlicek sowie Rene Jezik 
werden die Gedenkstätte in Zukunft betreuen. 
 

08.05.: MAIANDACHT: SOLDATENGRAB RESTAURIERT 
Das erneuerte Soldatengrab in Sierndorf soll an die Sinnlosigkeit von 
Kriegen erinnern. Pater Hiller betonte dies in persönlichen 
Erinnerungen. 77 Jahre Frieden, 77 Jahre Zweite Republik, 67 Jahre 
Staatsvertrag: Das alles sind Jubiläen, denen der ÖKB im heurigen 
Jahr gedenkt. Aus diesem Anlass wurde am Sonntag bei einer 
Maiandacht das neu gestaltete Soldatengrab im Dr. Josef Zottl-Park 
gesegnet. Pater Andreas Hiller, der sich 2021 in den wohlverdienten 
Ruhestand zurückgezogen hat, zelebrierte auf Wunsch des ÖKB 
Sierndorf die Maiandacht vor dem Gedenkstein, dem nun auch eine 
Tafel mit den Namen der in den letzten Kriegstagen Gefallenen zur 

 
 
Am Bild: Das Soldatengrab im Dr.-Josef-Zottl-
Park wurde neugestaltet und im Rahmen einer 

Am Bild: Das Höllerkreuz wird nun von Pflastersteinen umrahmt. 
Reinhard Graf bedankte sich bei Christoph und Marcel Havlicek, 
die die Steine verlegt haben. Foto: Karin Schuhböck

Mai: ZEICHEN GEGEN KRIEG

Tafel mit den Namen der gefallenen Soldaten wur-
de angebracht, um in Zeiten des Ukraine-Krieges 
ein Zeichen zu setzen. Den Dr. Josef Zottl-Park in 
Sierndorf verbindet man mit viel Geschichte, die 
Tafel „Soldatengrab“ erinnert an die vielen gefal-
lenen Soldaten des 2. Weltkrieges, die dort begra-
ben wurden. Nun wurde das Mahnmal restauriert. 
„Gerade jetzt, wo wieder ein Krieg in Europa tobt, 
möchten wir uns für 77 Jahre Frieden bedanken 
und dazu aufrufen, diesen auch zu bewahren“, be-
tonte ÖKB-Obmann Reinhard Graf. Deshalb wur-
de das symbolische Soldatengrab restauriert und 
mit zusätzlichen Tafeln mit den Namen der Gefal-
lenen versehen. Unterstützt wurde die Aktion von 
der Gemeinde Sierndorf, dem ÖKB, der 1.800 € 
spendete, der Raika und Alfred Janek. Marcel und 
Christoph Havlicek sowie Rene Jezik werden die 
Gedenkstätte in Zukunft betreuen.

Am Bild: Das Höllerkreuz wird nun von Pflastersteinen umrahmt. Reinhard Graf 
bedankte sich bei Christoph und Marcel Havlicek, die die Steine verlegt haben. 
Foto: Karin Schuhböck



06.09.: TRADITION MUSS KEIN LEERES WORT 
SEIN - GEDENKFEIER AM GEDENKSTEIN  
GR PEICHL

Als der beliebte ehemalige Sierndorfer Pfarrer 
Friedrich Peichl am 6. September 1994 kurz vor 
Obermallebarn tödlich verunglückte, war die gan-
ze Gemeinde geschockt und tief erschüttert. Unter 
der Zusammenarbeit zahlreicher Vereine wurde da-
mals ein Gedenkstein errichtet. Jährlich wird vom 
ÖKB Sierndorf am 6. September eine Gedenkfeier 
zu seinen Ehren abgehalten. Tradition muss kein 
leeres Wort sein, dies zeigt der ÖKB OV Sierndorf 
vor. Die Gedenkfeier ist nicht nur ein Fixpunkt im 
Veranstaltungskalender der Gemeinde, sondern ist 
auch bei den Kameraden und Bewohnern stark ver-
ankert. Die 40 Teilnehmer, bestehend aus ÖKB und 
Ortsbevölkerung, unter der Leitung von ÖKB-Ob-

mann Reinhard Graf, begingen gemeinsam die Andacht. Nach der Kranzniederlegung wurden die Kameraden 
Jovic Stjepan sowie Manfred Kittinger durch Pfarrer KR Msgr. Josef Neumayer mit dem „ÖKB-Schutzengel in 
Gold“ ausgezeichnet. Anschließend verlebten die Teilnehmer noch einen gemütlichen Abend beim ÖKB im alten 
Bauhof.

Am Bild: HBO Reinhard Graf und Pfarrer KR Msgr. Josef Neumayer 
konnten 40 Kameraden und Gäste bei der Gedenkfeier für Pfarrer Friedrich 
Peichl begrüßen. Foto: Andreas A. Haftner

Seite gestellt wurde. Eine weitere Tafel weist darauf hin, dass sich in 
den letzten Kriegsmonaten im Sierndorfer Schloss ein Kriegslazarett 
befunden hat. Dieses Gedenken war Anlass, an die Sinnlosigkeit von 
Kriegen und die damit einhergehende Zerstörung zu erinnern. In 
bewegenden Worten erzählte Hiller, wie er als Zehnjähriger den 
Zweiten Weltkrieg erlebte: Er musste teilweise schreckliche 
Verbrechen mitansehen, die ihn bis heute in seinen Träumen 
verfolgen. Obm. Reinhard Graf wies auf die Wichtigkeit solcher 
Gedenkstätten hin: „Die Pflege und Erhaltung von Grabanlagen von 
Kriegsopfern, Soldaten und Zivilisten ist Erinnerungsarbeit und 
gehört zur menschlichen Kultur.“ Er bedankte sich bei den ÖKB-
Kameraden Alfred Janek, Marcel und Christoph Havlicek sowie Rene 
Jezik, die mit Unterstützung der Gemeinde und der Raika Sierndorf 
an der Restauration gearbeitet haben. 

Maiandacht von Pater Andreas Hiller gesegnet. 
Foto: Andreas A. Haftner 

 

 
 

Am Bild: Der ÖKB nutzte die hl. Messe, um 
Pfarrvikar Viliam Döme zu verabschieden, da 

dieser seinen wohlverdienten Ruhestand antrat. 
Foto: Andreas A. Haftner 

14.08.: VERABSCHIEDUNG VON GR PFARRVIKAR VILIAM 
DÖME 
Unser katholischer Pfarrvikar, GR Viliam Döme, verlässt die 
Gemeinde Sierndorf, um in seinen wohlverdienten Ruhestand zu 
gehen. Das macht viele Kameraden und Gemeindebürger traurig. 
Daher nutzte der ÖKB die hl. Messe in der Schlosskapelle, um 
unseren Viliam Döme zu verabschieden. Viliam Döme wurde 1957 
in Nimburg (Böhmen) geboren. Als Kind war er schon Messdiener 
und daher wollte er immer schon Priester werden. Diese Berufung 
wurde ihm geschenkt. In Dankbarkeit blickt er auf fast 40 
Arbeitsjahre in der Kirche zurück. Als Seelsorger war er bemüht 
nach bestem Wissen und Gewissen ein guter Pfarrer zu sein. Er 
wollte jene Christen, die ihm durch die Kirche anvertraut waren, 
zum Gott der Liebe führen. Vor der Pension wollte er die 
Verantwortung als Pfarrer abgeben und freiwillig als Pfarrvikar 
irgendwohin gehen um priesterlich wirken zu können. So landete er 
im September 2018 bei uns. Zunächst vorgestellt als „Döme, der 
Böhme“ hat er sich rasch bei uns eingelebt. Viele schätzen ihn als 
guten Priester und Schauspieler im positiven Sinne des Wortes. 
Dass Viliam Döme das Wort Gottes ein Anliegen ist, wissen wir. 
ÖKB-Obmann Reinhard Graf sowie Nikodemus Colloredo-
Mannsfeld sprachen ein paar persönliche Worte. Die Familie 
Colloredo-Mannsfeld überbrachte ihrerseits den Dank und 
Geschenke, der ÖKB das „Leistungsabzeichen des ÖKB LV NÖ in 
Gold“. 

 
06.09.: TRADITION MUSS KEIN LEERES WORT SEIN - 
GEDENKFEIER AM GEDENKSTEIN GR PEICHL 
Als der beliebte ehemalige Sierndorfer Pfarrer Friedrich Peichl am 6. 
September 1994 kurz vor Obermallebarn tödlich verunglückte, war 
die ganze Gemeinde geschockt und tief erschüttert. Unter der 
Zusammenarbeit zahlreicher Vereine wurde damals ein Gedenkstein 
errichtet. Jährlich wird vom ÖKB Sierndorf am 6. September eine 
Gedenkfeier zu seinen Ehren abgehalten. Tradition muss kein leeres 
Wort sein, dies zeigt der ÖKB OV Sierndorf vor. Die Gedenkfeier ist 
nicht nur ein Fixpunkt im Veranstaltungskalender der Gemeinde, 
sondern ist auch bei den Kameraden und Bewohnern stark 
verankert. Die 40 Teilnehmer, bestehend aus ÖKB und 
Ortsbevölkerung, unter der Leitung von ÖKB-Obmann Reinhard 
Graf, begingen gemeinsam die Andacht. Nach der 
Kranzniederlegung wurden die Kameraden Jovic Stjepan sowie 
Manfred Kittinger durch Pfarrer KR Msgr. Josef Neumayer mit dem 
„ÖKB-Schutzengel in Gold“ ausgezeichnet. Anschließend verlebten 
die Teilnehmer noch einen gemütlichen Abend beim ÖKB im alten 
Bauhof. 

 
 

Am Bild: HBO Reinhard Graf und Pfarrer KR 
Msgr. Josef Neumayer konnten 40 Kameraden 

und Gäste bei der Gedenkfeier für Pfarrer 
Friedrich Peichl begrüßen. Foto: Andreas A. 

Haftner 

 

11.10.: SPENDE DES ÖKB  
FÜR DIE STÜCKL- KAPELLE

Der Kapellenbildstock wurde von einem Hr. 
Mahrer, der ein behindertes Kind hatte, in der 
Hoffnung errichtet, dass dieses Kind wieder 
gesund werden würde. Hr. Mahrer verkaufte 
sein Haus in Unterhautzental und zog nach 
Sierndorf. Er betreute das Marterl weiterhin. 
Der gemauerte Kapellenbildstock steht etwa 
an der Hälfte des Weges durch das „Stückl“ in 
Richtung Oberhautzental an der Abzweigung 
eines alten Hohlweges, der zum Emmaus 
Marterl führt. Die nach Süden offene Kapel-
le ist mit einem eisernen Gittertor verschlos-
sen, welches noch im Originalzustand ist. An 
der Ost- und Westseite sind außen Nischen 
mit Rundbogen eingelassen. Im Inneren ist 
ein Altartisch gemauert. Die Decke des Ka-
pellenraumes ist gewölbt. Bilder zeigen Jesus 
und Maria. Das Marterl wurde in den 2000er 
Jahren renoviert und wird nun von der Fami-
lie Hochfelsner betreut. Durch die Farbgebung 
wird sein Aufbau besonders hervorgehoben. 
Um diese Farbgebung zu erhalten, spendete 
die Sektion Marterl des ÖKB Sierndorf nun € 
315,-. ÖKB-Obmann Reinhard Graf und Bgm. 
Ernst Kreuzinger bedankten sich bei Elfriede 
und Heinrich Hochfelsner für die Pflege und 
Betreuung der Kapelle.

Am Bild: HBO Reinhard Graf, Elfriede und Reinhard Hochfelsner,
Bgm. Ernst Kreuzinger. 
Foto: z.V.g.

 

 
 

Am Bild: HBO Reinhard Graf, Elfriede und 
Reinhard Hochfelsner, Bgm. Ernst Kreuzinger. 

Foto: z.V.g. 
 

11.10.: SPENDE DES ÖKB FÜR DIE STÜCKL- KAPELLE 
Der Kapellenbildstock wurde von einem Hr. Mahrer, der ein 
behindertes Kind hatte, in der Hoffnung errichtet, dass dieses Kind 
wieder gesund werden würde. Hr. Mahrer verkaufte sein Haus in 
Unterhautzental und zog nach Sierndorf. Er betreute das Marterl 
weiterhin. Der gemauerte Kapellenbildstock steht etwa an der Hälfte 
des Weges durch das „Stückl“ in Richtung Oberhautzental an der 
Abzweigung eines alten Hohlweges, der zum Emmaus Marterl führt. 
Die nach Süden offene Kapelle ist mit einem eisernen Gittertor 
verschlossen, welches noch im Originalzustand ist. An der Ost- und 
Westseite sind außen Nischen mit Rundbogen eingelassen. Im 
Inneren ist ein Altartisch gemauert. Die Decke des Kapellenraumes 
ist gewölbt. Bilder zeigen Jesus und Maria. Das Marterl wurde in den 
2000er Jahren renoviert und wird nun von der Familie Hochfelsner 
betreut. Durch die Farbgebung wird sein Aufbau besonders 
hervorgehoben. Um diese Farbgebung zu erhalten, spendete die 
Sektion Marterl des ÖKB Sierndorf nun € 315,-. ÖKB-Obmann 
Reinhard Graf und Bgm. Ernst Kreuzinger bedankten sich bei Elfriede 
und Heinrich Hochfelsner für die Pflege und Betreuung der Kapelle. 

 
01.11.: ANTENNEN ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE - MARTERL 
IN SIERNDORF LIEBEVOLL GEPFLEGT 
Marterl und Bildstöcke: Eine Möglichkeit sich zu Verewigen und zu 
erinnern, dienen als Zeichen des Andenkens, der Dankbarkeit oder 
der Freude. Das Bahn-Marterl am Bahnübergang in Sierndorf 
wurde 1989 vom Verschönerungsverein als Ersatz für einen in der 
Wienerstraße vor dem „Sturm Haus“ stehenden Bildstock errichtet. 
Warum das alte Marterl errichtet wurde und wo sein ursprünglicher 
Standort war ist unbekannt. Derzeit wird das Marterl von Marcel 
Havlicek aus Oberolberndorf erhalten und gepflegt und mit Blumen 
bepflanzt. „Unsere Marterln als sichtbare Zeichen unserer 
Volkskultur zu erhalten, sie zu pflegen und in Szene zu setzen, ist 
lebendige Kultur, ist gelebter Heimatstolz“, sagte Havlicek beim 
Besuch des ÖKB-Obmannes Reinhard Graf. Jung und engagiert - 
Bewegungen wie Marterlpflege beweisen: Jugendliche setzen sich 
auch beim ÖKB ein. Havlicek ist seit 3 Jahren ein engagiertes 
Mitglied im ÖKB-Ortsverband Sierndorf. Im Herbst 2012 wurde das 
Bahn-Marterl, welches sich nahe dem Bahnübergang bei der 
Wiener Straße befindet, von dem ÖKB-Kameraden Franz Helfer 
renoviert. Das in der Nische angebrachte Madonnenrelief und der 
Engelkopf am Rumpf des Marterls - modelliert von Franz Helfer, der 
dieses Kunsthandwerk noch in der Firma Thomasch erlernt hat - 
zeugen vom liebevollen Umgang mit diesem Marterl, das von vielen 
AutoinsassInnen, die vor dem geschlossenen Bahnschranken 
warten, gerne betrachtet wird. Für den Erhalt des Bahn-Marterls 
spendete der ÖKB den Reingewinn des Allerheiligen-Striezel-
Schnapsens in Höhe von € 530,-. 

 
 

Am Bild: Das Bahn-Marterl in Sierndorf wurde 
von Marcel Havlicek liebevoll restauriert und 
wird auch von ihm gepflegt und mit Blumen 
bepflanzt. ÖKB-Obmann Reinhard Graf und 

Bgm. Ernst Kreuzinger übergaben den Scheck. 
Foto: z.V.g. 

 
 
 
Vorhaben für 2023 betreffend unserer Marterl und Bildstöcke: 
 
Familien und Marterlkreuzweg am 12.03.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt Friedhof. 
 
9. Radausflug zu den Marterln in der Großgemeinde Sierndorf am 29.04.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt im 
Hof der Gemeinde Sierndorf (Tel. Reinhard Graf, 0676/9214792) 
 
10. Radausflug zu den Marterln in der Großgemeinde Sierndorf am 26.08.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt 
im Hof der Gemeinde Sierndorf (Tel. Reinhard Graf, 0676/9214792) 
 



Mit dem Radl den Marterln auf der Spur

Der ÖKB OV Sierndorf organisiert schon zum ach-
ten Mal einen informativen Radausflug. Viele Mar-
terl und Bildstöcke säumen die Radrouten, denn 
damit ist Sierndorf und seine Umgebung niederös-
terreichweit am besten bestückt. Kein Kleindenk-
mal am Wegrand wird ausgelassen.

Über sanfte Hügel, vorbei an malerischen Wein-
gärten und durch das reizvolle Weinviertel. Die 
Teilnehmer genießen das einmalige Ambiente der 
zahlreichen Marterl am Weg und lassen Sie sich 
vom Zeugnis des christlichen Glaubens verzau-
bern. Felder, Wiesen und Weingärten begleiten die 
Kameraden entlang der Tour und das Besondere 
daran ist, dass man aus beinahe allen Richtungen 
schon von Weitem die Marterl sieht! Das ist wirklich erstaunlich! Und steht man dann tatsächlich vor den Marter-
ln, ist die Überraschung groß, wie klein sie in Wirklichkeit sind.

Bereits zum achten Mal veranstaltete der ÖKB Ortsverband Sierndorf den Radausflug zu den Kleindenkmälern. 
Jede Katastralgemeinde kam und kommt an die Reihe. Der Ausflug startet meist am alten Bauhof beim Gemein-
deamt Sierndorf. Anschließend schwingen sich alle Teilnehmer auf ihre Drahtesel, um die Marterl zu besuchen 
und den Geschichten rund um die Kleindenkmäler zu lauschen. Über jedes Kleindenkmal hatten z.B. Johann 
Zauner, Willi Schermann, Adelgunde Ehn und Ernestine Meisl so einiges zu berichten. Erschöpft, aber dankbar 
für so viel Wissenswertes über Marterln und Bildstöcke, trifft sich die Radler-Truppe rund um ÖKB-Obmann 
Reinhard Graf meist noch beim Heurigen zum gemütlichen Ausklang.

Am Bild: Frau Bürgermeisterin Mag.Sabine Hopf erklärte ihre Gemeinden 
Leitzersdorf und Hatzenbach den Radfahrer  LG.Reinhard 
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MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020 

 

1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
Gemeindeamt Di,Mi,Do,Fr 08.00 - 12.00

Di 14.00 - 19.00
Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf

* Problemstoffübernahme
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meter DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

Zivilgeometer DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

 

 

 

 

EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133

Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 
jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 

oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Gemeindeamt Di, Mi, Do, Fr 08:00 – 12:00
Di 14:00 – 19:00
Do 14:00 – 15:30

Standesamt Di, Mi, Fr 09:00 – 12:00
Di 16:00 – 18:00

Di – So 06:00 – 19:00

Di* 06:00 – 10:00

Fr* 15:00 – 19:00

*Problemstoffübernahme

MARTERLKALENDER UBERSICHT 2023

1 JÄNNER  Sierndorf, Waldkreuz  7 JULI  Unterparschenbrunn, Semringkreuz
2 FEBRUAR  Oberolberndorf, Mayer Kreuz  8 AUGUST  Thomaschmadonna mit Kind im Museum Sierndorf
3 MÄRZ  Pestsäule Obermallebarn  9  SEPTEMBER Oberhautzental, Corona Kreuz
4 APRIL  Höbersdorf, Kührer-Kapelle  10 OKTOBER  Pestsäule Untermallebarn
5 MAI  Unterhautzental, Emmaus Marterl  11 NOVEMBER  Soldatengrab im Dr. Zottl Park
6  JUNI  Kirche Senning  12 DEZEMBER  Senning, Wechselbergmarterl
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MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020 

 

1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
Gemeindeamt Di,Mi,Do,Fr 08.00 - 12.00

Di 14.00 - 19.00
Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf

* Problemstoffübernahme
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EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Mag. SiMon Kandlhofer &
dr. alexander Mayer

Ringstraße 19
2011 Senning
Tel.: 1676/466 86 43
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MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020 

 

1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
Gemeindeamt Di,Mi,Do,Fr 08.00 - 12.00

Di 14.00 - 19.00
Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf
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EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133

Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 
jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 

oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Gemeindeamt Di, Mi, Do, Fr 08:00 – 12:00
Di 14:00 – 19:00
Do 14:00 – 15:30

Standesamt Di, Mi, Fr 09:00 – 12:00
Di 16:00 – 18:00

Di – So 06:00 – 19:00

Di* 06:00 – 10:00

Fr* 15:00 – 19:00

*Problemstoffübernahme

MARTERLKALENDER UBERSICHT 2023

1 JÄNNER  Sierndorf, Waldkreuz  7 JULI  Unterparschenbrunn, Semringkreuz
2 FEBRUAR  Oberolberndorf, Mayer Kreuz  8 AUGUST  Thomaschmadonna mit Kind im Museum Sierndorf
3 MÄRZ  Pestsäule Obermallebarn  9  SEPTEMBER Oberhautzental, Corona Kreuz
4 APRIL  Höbersdorf, Kührer-Kapelle  10 OKTOBER  Pestsäule Untermallebarn
5 MAI  Unterhautzental, Emmaus Marterl  11 NOVEMBER  Soldatengrab im Dr. Zottl Park
6  JUNI  Kirche Senning  12 DEZEMBER  Senning, Wechselbergmarterl
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5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
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Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf
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VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Mag. SiMon Kandlhofer &
dr. alexander Mayer

Ringstraße 19
2011 Senning
Tel.: 1676/466 86 43
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1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 
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Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00
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EIN STARKER PARTNER FÜR  
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gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133

Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 
jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 

oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Gemeindeamt Di, Mi, Do, Fr 08:00 – 12:00
Di 14:00 – 19:00
Do 14:00 – 15:30

Standesamt Di, Mi, Fr 09:00 – 12:00
Di 16:00 – 18:00

Di – So 06:00 – 19:00

Di* 06:00 – 10:00

Fr* 15:00 – 19:00

*Problemstoffübernahme

MARTERLKALENDER UBERSICHT 2023

1 JÄNNER  Sierndorf, Waldkreuz  7 JULI  Unterparschenbrunn, Semringkreuz
2 FEBRUAR  Oberolberndorf, Mayer Kreuz  8 AUGUST  Thomaschmadonna mit Kind im Museum Sierndorf
3 MÄRZ  Pestsäule Obermallebarn  9  SEPTEMBER Oberhautzental, Corona Kreuz
4 APRIL  Höbersdorf, Kührer-Kapelle  10 OKTOBER  Pestsäule Untermallebarn
5 MAI  Unterhautzental, Emmaus Marterl  11 NOVEMBER  Soldatengrab im Dr. Zottl Park
6  JUNI  Kirche Senning  12 DEZEMBER  Senning, Wechselbergmarterl
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4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
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Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 
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Wir fördern
die Kultur.
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Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
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Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00
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EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Mag. SiMon Kandlhofer &
dr. alexander Mayer

Ringstraße 19
2011 Senning
Tel.: 1676/466 86 43

WIR DANKEN für die großzügige Unterstüzung!



01.11.: ANTENNEN ZWISCHEN HIMMEL 
UND ERDE - MARTERL IN SIERNDORF 
LIEBEVOLL GEPFLEGT

Marterl und Bildstöcke: Eine Möglichkeit 
sich zu Verewigen und zu erinnern, dienen 
als Zeichen des Andenkens, der Dankbar-
keit oder der Freude. Das Bahn-Marterl am 
Bahnübergang in Sierndorf wurde 1989 
vom Verschönerungsverein als Ersatz für 
einen in der Wienerstraße vor dem „Sturm 
Haus“ stehenden Bildstock errichtet. War-
um das alte Marterl errichtet wurde und wo 
sein ursprünglicher Standort war ist unbe-
kannt. Derzeit wird das Marterl von Marcel 
Havlicek aus Oberolberndorf erhalten und 
gepflegt und mit Blumen bepflanzt. „Unse-
re Marterln als sichtbare Zeichen unserer 
Volkskultur zu erhalten, sie zu pflegen und 
in Szene zu setzen, ist lebendige Kultur, ist 
gelebter Heimatstolz“, sagte Havlicek beim 
Besuch des ÖKB-Obmannes Reinhard 
Graf. Jung und engagiert - Bewegungen 

wie Marterlpflege beweisen: Jugendliche setzen sich auch beim ÖKB ein. Havlicek ist seit 3 Jahren ein enga-
giertes Mitglied im ÖKB-Ortsverband Sierndorf. Im Herbst 2012 wurde das Bahn-Marterl, welches sich nahe 
dem Bahnübergang bei der Wiener Straße befindet, von dem ÖKB-Kameraden Franz Helfer renoviert. Das in der 
Nische angebrachte Madonnenrelief und der Engelkopf am Rumpf des Marterls - modelliert von Franz Helfer, der 
dieses Kunsthandwerk noch in der Firma Thomasch erlernt hat - zeugen vom liebevollen Umgang mit diesem 
Marterl, das von vielen AutoinsassInnen, die vor dem geschlossenen Bahnschranken warten, gerne betrachtet 
wird. Für den Erhalt des Bahn-Marterls spendete der ÖKB den Reingewinn des Allerheiligen-Striezel-Schnap-
sens in Höhe von € 530,-.

Am Bild: Das Bahn-Marterl in Sierndorf wurde von Marcel Havlicek 
liebevoll restauriert und wird auch von ihm gepflegt und mit Blumen 
bepflanzt. ÖKB-Obmann Reinhard Graf und Bgm. Ernst Kreuzinger über-
gaben den Scheck. Foto: z.V.g.

 

 
 

Am Bild: HBO Reinhard Graf, Elfriede und 
Reinhard Hochfelsner, Bgm. Ernst Kreuzinger. 

Foto: z.V.g. 
 

11.10.: SPENDE DES ÖKB FÜR DIE STÜCKL- KAPELLE 
Der Kapellenbildstock wurde von einem Hr. Mahrer, der ein 
behindertes Kind hatte, in der Hoffnung errichtet, dass dieses Kind 
wieder gesund werden würde. Hr. Mahrer verkaufte sein Haus in 
Unterhautzental und zog nach Sierndorf. Er betreute das Marterl 
weiterhin. Der gemauerte Kapellenbildstock steht etwa an der Hälfte 
des Weges durch das „Stückl“ in Richtung Oberhautzental an der 
Abzweigung eines alten Hohlweges, der zum Emmaus Marterl führt. 
Die nach Süden offene Kapelle ist mit einem eisernen Gittertor 
verschlossen, welches noch im Originalzustand ist. An der Ost- und 
Westseite sind außen Nischen mit Rundbogen eingelassen. Im 
Inneren ist ein Altartisch gemauert. Die Decke des Kapellenraumes 
ist gewölbt. Bilder zeigen Jesus und Maria. Das Marterl wurde in den 
2000er Jahren renoviert und wird nun von der Familie Hochfelsner 
betreut. Durch die Farbgebung wird sein Aufbau besonders 
hervorgehoben. Um diese Farbgebung zu erhalten, spendete die 
Sektion Marterl des ÖKB Sierndorf nun € 315,-. ÖKB-Obmann 
Reinhard Graf und Bgm. Ernst Kreuzinger bedankten sich bei Elfriede 
und Heinrich Hochfelsner für die Pflege und Betreuung der Kapelle. 

 
01.11.: ANTENNEN ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE - MARTERL 
IN SIERNDORF LIEBEVOLL GEPFLEGT 
Marterl und Bildstöcke: Eine Möglichkeit sich zu Verewigen und zu 
erinnern, dienen als Zeichen des Andenkens, der Dankbarkeit oder 
der Freude. Das Bahn-Marterl am Bahnübergang in Sierndorf 
wurde 1989 vom Verschönerungsverein als Ersatz für einen in der 
Wienerstraße vor dem „Sturm Haus“ stehenden Bildstock errichtet. 
Warum das alte Marterl errichtet wurde und wo sein ursprünglicher 
Standort war ist unbekannt. Derzeit wird das Marterl von Marcel 
Havlicek aus Oberolberndorf erhalten und gepflegt und mit Blumen 
bepflanzt. „Unsere Marterln als sichtbare Zeichen unserer 
Volkskultur zu erhalten, sie zu pflegen und in Szene zu setzen, ist 
lebendige Kultur, ist gelebter Heimatstolz“, sagte Havlicek beim 
Besuch des ÖKB-Obmannes Reinhard Graf. Jung und engagiert - 
Bewegungen wie Marterlpflege beweisen: Jugendliche setzen sich 
auch beim ÖKB ein. Havlicek ist seit 3 Jahren ein engagiertes 
Mitglied im ÖKB-Ortsverband Sierndorf. Im Herbst 2012 wurde das 
Bahn-Marterl, welches sich nahe dem Bahnübergang bei der 
Wiener Straße befindet, von dem ÖKB-Kameraden Franz Helfer 
renoviert. Das in der Nische angebrachte Madonnenrelief und der 
Engelkopf am Rumpf des Marterls - modelliert von Franz Helfer, der 
dieses Kunsthandwerk noch in der Firma Thomasch erlernt hat - 
zeugen vom liebevollen Umgang mit diesem Marterl, das von vielen 
AutoinsassInnen, die vor dem geschlossenen Bahnschranken 
warten, gerne betrachtet wird. Für den Erhalt des Bahn-Marterls 
spendete der ÖKB den Reingewinn des Allerheiligen-Striezel-
Schnapsens in Höhe von € 530,-. 

 
 

Am Bild: Das Bahn-Marterl in Sierndorf wurde 
von Marcel Havlicek liebevoll restauriert und 
wird auch von ihm gepflegt und mit Blumen 
bepflanzt. ÖKB-Obmann Reinhard Graf und 

Bgm. Ernst Kreuzinger übergaben den Scheck. 
Foto: z.V.g. 

 
 
 
Vorhaben für 2023 betreffend unserer Marterl und Bildstöcke: 
 
Familien und Marterlkreuzweg am 12.03.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt Friedhof. 
 
9. Radausflug zu den Marterln in der Großgemeinde Sierndorf am 29.04.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt im 
Hof der Gemeinde Sierndorf (Tel. Reinhard Graf, 0676/9214792) 
 
10. Radausflug zu den Marterln in der Großgemeinde Sierndorf am 26.08.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt 
im Hof der Gemeinde Sierndorf (Tel. Reinhard Graf, 0676/9214792) 
 

Vorhaben für 2023 betreffend unserer Marterl und Bildstöcke:

Familien und Marterlkreuzweg am 12.03.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt Friedhof.

9. Radausflug zu den Marterln in der Großgemeinde Sierndorf am 29.04.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt im Hof 
der Gemeinde Sierndorf (Tel. Reinhard Graf, 0676/9214792)

10. Radausflug zu den Marterln in der Großgemeinde Sierndorf am 26.08.2023 um 14.00 Uhr, Treffpunkt im Hof 
der Gemeinde Sierndorf (Tel. Reinhard Graf, 0676/9214792)

Eine Bitte an die Fotografen – schicken Sie uns Bilder von den Bildstöcken in der Großgemeinde (in den 4 Jah-
reszeiten) per Mail an Jennifer Stranzl, stranzl@gdesierndorf.at

Sollten Sie ein ungepflegtes Marterl in unserer Gemeinde auffinden, so würde ich Sie bitten, dies ebenfalls an 
stranzl@gdesierndorf.at zu melden. Wir würden auch Aktivitäten zur Pflege unserer Marterl und Bildstöcke nach 
Ansuchen großzügig unterstützen.

Sollten Sie einen Beitrag zur Erhaltung und Pflege unserer Kleindenkmäler leisten wollen, lautet das Spenden-
konto AT77 3284 2000 0751 1017.

Am 08.05.2023 feiern wir 78 Jahre Kriegsende und 68 Jahre Freiheit in unserem schönen Land. Wenn möglich 
entzünden Sie an diesem Tag eine Kerze bei einem Marterl.

Im Namen der „Kalendermacher“ und den vielen Freiwilligen wünsche ich

Reinhard Graf, Sektionsleiter „Marterlkalender“, ÖKB-Obmann OV Sierndorf

FROHE WEIHNACHTEN und ein GESEGNETES JAHR 2023
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Neujahr

 Gelber Sack: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

FOTO: HEINRICH ZÖHRER
Sierndorf, Waldkreuz
Dieses Kreuz ließ die Familie Gramer zur schuldigen Danksagung nach Genesung  
aus schwerer Krankheit errichten. Später wurden auch Bittgänge zu diesem Marterl gehalten.
Eigentümer und Betreuer: Wanderverein Sierndorf

Veranstaltungen
01.01.2023 10.00 Uhr Neujahr – Hochamt Höbersdorf
02.01. – 06.01.2023  Sternsinger sind im Pfarrverband Sierndorf unterwegs
03.01.2023 19:00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
06.01.2023  Hl. Drei Könige
07.01.2023 14.00 Uhr  Christbaum-Weitwerfen, ÖKB Sektion Marterlkalender,  

mit Unterstützung des Obmanns vom USC Sierndorf,  
Hansi Eckerl, Alter Bauhof

08.01.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str. 15a
08.01.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Sierndorf
08.01.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf
10.01.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar  

Stockerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

13.01.2023 17.00 Uhr Neubürgerempfang in Sierndorf beim Heurigen Resinger
16.01.2023 15.30 – 16.30 Uhr   Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
19.01.2023 18.30 Uhr Dr. Lauermann „Seinerzeit in Stockerau“, im lese.treff
20.01.2023 15.30 – 19.30 Uhr  Blutspenden der FF Sierndorf im Turnsaal  

der Volksschule Sierndorf
20.01.2023 19.00 Uhr  10. Tag der Wehrpflicht, Millennium Gedenkstein,  

Prager Straße 13
22.01.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Oberhautzental
28.01.2023 ab 16.00 Uhr  Kindermaskenball der SPÖ Sierndorf  

im Heurigenlokal „Zur Zenzi“
29.01.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn
31.01.2023 15.00 Uhr  Kranzniederlegung beim Mahnmal im Senninger Lager 

(Österreichischer Kameradschaftsbund)
31.01.2023 18.00 Uhr  Gedenken der Opfer  von Olberndorf im Friedhof Sierndorf, 

bei der Gedenktafel

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im Jänner geöffnet
Familie Staribacher, Höbersdorf 05.01. – 29.01.2023 (Di – So)
Familie Resinger „Zur Zenzi“, Sierndorf  Termine werden auf www.zur-zenzi.at und 

Facebook unter Buschenschank “Zur Zenzi” 
bekannt gegeben.

Ende der Weihnachtsferien 
Hl. Drei Könige

Kostenlose Rechtsberatung

Mutter-Eltern-Beratung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf



  Vermarkter    Produkte    Verkauf
Strohmayer Ernst
Oberhautzental,
Ortsstraße 24
Tel. 02267/28 57

Weine: DAC, Grüner Veltliner, Rheinriesling, Zweigelt,
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauberger, Syrah, Rosé, Rössler, 
Frizzante (weiß & rose)
verschiedene Schnäpse und Liköre, Kürbiskernöl

 Verkauf: Kontaktaufnahme, Ab Hof-
Verkauf jeden Samstag von 09.00-
11.30 Uhr

Biohof Lehner 
Michaela und Thomas Lehner
Obermallebarn 14
Tel. 0681/814 37 716                       
www.biohof-lehner.at

saisonales Obst/Gemüse, Erdäpfel ganzjährig, selbstgepresste 
Speiseöle (Sonnenblumen- und Hanföl), Kürbiskernöl, Kürbiskerne, 
Produkte vom Freilandschwein (Frischfleisch, Aufstriche, Würstel), 
Eier aus Freilandhaltung, Getreideprodukte

 Verkauf: Kontaktaufnahme (Telefon 
oder WhatsApp), Biostand vorm 
Haus mit 24h Selbstbedienung

Weinbau und Heuriger
Felix Fitzka
Senning, Kirchengasse 7
Tel. 02267/23 74
Mobil: 0664 405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine:
Weiß, Rot und Rosé;
Schnäpse, Liköre und Traubensaft
Saisonal: Weintrauben und Sturm

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl
2011 Sierndorf
Luthergasse 6
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig;
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen
fermentiert, Bienenwachskerzen

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein
Obermallebarn 16
Tel./Fax:02267/24 77
Mobil: 0664/432 19 16

Wild - saisonbedingt
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer
Höbersdorf, Am Anger 8
Mobil: 0676 51 92 197 oder
0676 67 33 172
www.abhof-kleedorfer.at
info@abhof-kleedorfer.at

Spargel weiß, grün, purpur,
Kartoffel, Äpfel, Wachteleier, Apfelsaft naturtrüb,
Marillennektar, Brände und Liköre.
Zusätzlich ist alles in unserer 24-h-Selbstbedienungshütte
oder mit Kontaktaufnahme erhältlich.

Ab Hof-Verkauf täglich
von 16.00-20.00 Uhr,
Sa. Auch von 8.00-12.00 Uhr

Stefan Teufelhart
Obermallebarn 40
Mobil: 0676 380 15 88
E-Mail: abhof@teufelhart.at
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse
Marmeladen, Chtuneys

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger
Höbersdorf, Am Anger 33
Mobil: 0664 414 74 48
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses
Saisongemüse, Bio-Freilandeier und Bio-Kürbiskernöl
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus
mit bequemer
24 Stunden-Selstbedienung.

Abfindungsbrennerei
Thomas Schmidt
Oberolberndorf, Hinter d.Gärten 206
Mobil: 0664 526 90 57
info@brennerei-schmidt.at
www.brennerei-schmidt.at

Produkte: Edelbrände
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte meiner Homepage.

 Verkauf: Telefonische
 Voranmeldung oder per Mail.

Holzer's Hofwerk, Familie Holzer
Untermallebarn 9
Mobil: 0664 405 78 50
holzer@holzers-hofwerk.at
www.holzers-hofwerk.at

Produkte: Ribisel, Marillen, Marillennektar
Aus biologischer Produktion: Kirschen, Pfirsiche, Äpfel,
Birnen, Zwetschken, Trauben, naturtrüber Apfelsaft, Apfel-
Weichsel Saft, Apfel-Karotten Saft, Apfel-Rote Rüben Saft

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Obstbau, Familie Sigl
Untermallebarn 41
Tel. 02267/23 47
Mobil: 0699 11 07 14 11

Produkte: Bio Äpfel: Oktober - März
Ganzjährig: Bio Apfelsaft (naturtrüb), Bio Apfel-Weichselsaft,
Bio Apfel-Karottensaft, Bio Apfel-Rote Rübensaft.

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Mahrer / PUR
Sierndorf, Wiener Straße 13
info@pur-apfel.at, www.pur-apfel.at
Mobil: 0664 396 86 73

Produkte: Bio Apfelsaft naturtrüb von der Streuobstwiese, BIO 
Apfeleiswein, BIO Cidré, BIO Dexter Freilandrindfleisch, Honig

 Verkauf: Onlineshop oder 
Kontaktaufnahme

"Zur Zenzi", Erich Resinger
Sierndorf, erich.resinger@gmx.at
Mobil: 0650 87 65 434

Produkte: Bio Kürbiskernöl, Wein  Verkauf: Kontaktaufnahme

Brauerei und Eselhof Halbwirt
Senning, Kirchengasse 5
Mobil: 0681 108 888 75

Produkte: Senninger Blütenhonig, Apfelsaft, Hühnereier Bier:Honigbier 
und diverse andere Sorten aus eigener Produktion

 Verkauf: Freitag 16.00-19.00 Uhr 
und Samstag 08.30-11.30 Uhr 
Kontaktaufnahme über Telefon oder 
WhatsappGünter Berger

Untermallebarn
Mobil: 0664/8182784, 
gue.berger@aon.at, 
www.obstbaumfriseur.at

Produkte: Blütenhonig aus Untermallebarn, Propolistropfen, 
Bienenwachsteelichter

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Weinbau Mahrer
Unterparschenbrunn 43
Mobil: 0664/5279544  

Weine: Grüner Veltliner, Weinviertel DAC, Chardonnay, Rosé, 
Zweigelt, Merlot, Liter Rot- und Weißwein, Saisonal: Sturm

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Alexandra Mayer
Im Winkl 20
2000 Oberolberndorf
Tel. 0650/204 20 58

Weidemasthuhn im Ganzen, Brustfleisch, Haxal, Flügerl. Alles 
vakuumiert und bratfertig Kürbiskernöl und Eier

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Imkerei Eberand 2011 
Unterparschenbrunn 68 Tel: 
02267/28 92 Tel: 0660/576 06 05

Cremehonig von der Frühjahrsblüte, Akazienhonig, 
Sommerblütenhonig, Met, Propolistropfen, Bienenwachskerzen, 
Honiggeschenkpackungen

 Verkauf: Kontaktaufnahme

Direktvermarkter in der Marktgemeinde
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 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

FOTO: MATTHIAS VEIT
Oberolberndorf, Mayer Kreuz
An dieser Stelle verunglückte bei einem Radunfall Susanna Mayer. Anlässlich des 30. Todestages  
wurde dieses schmiedeeiserne Kreuz errichtet und ersetzt ein kleines Kreuz, welches am Baum 
befestigt ist.

Veranstaltungen
05.02.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str.15a
06.02.2023  Beginn der Semesterferien
07.02.2023 19.00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
11.02.2023  Zankerlschnapsen FF Unterparschenbrunn
12.02.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Sierndorf
12.02.2023  15.00 Uhr Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf
12.02.2023  Ende der Semesterferien
14.02.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar Sto-

ckerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

14.02.2023 18.00 Uhr  Gedenken am Soldatengrab von Leopold Lenz,  
Friedhof Höbersdorf

16.02.2023 19.00 Uhr  Infoabend zu Vorsorge Aktiv, Gesunde Gemeinde,  
Aula der VS Sierndorf

20.02.2023 15.30 – 16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
21.02.2023  Faschingsdienstag (Gemeindeamt und Standesamt von  
  14.00 – 19.00 Uhr geschlossen)
22.02.2023  Aschermittwochgottesdienste im Pfarrverband
23.02.2023 18.30 Uhr  Buchpräsentation „Eisenbahnen im Weinviertel“ Karl und 

Martin Zellhofer, Lese.treff.sierndorf
25.02.2023 16.00 Uhr  ÖKB Jahreshauptversammlung mit Sektion Marterlkalender, 

Sektion Schießen und Dart Höbersdorf beim Heurigen 
Staribacher 

26.02.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Oberhautzental
26.02.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im Februar geöffnet
Familie Fitzka, Senning 16.02. – 15.03.2023 (Do – So)

Öffnungszeiten unserer Heurigen
Familie Fitzka, Senning Do-So ab 16 Uhr, ab 16:00 Uhr auch an Feiertagen
 Tel.0664/405 91 26
Familie Resinger „Zur Zenzi“, Sierndorf Do, Fr, Sa, Mo ab 16 Uhr, So und Feiertag ab15 Uhr
 Tel. 0677/621 641 01
Familie Staribacher, Höbersdorf tägl. ab 16.30 Uhr außer Mo, So und Feiertag 15 Uhr 
 Tel. 0676/940 87 40, Fax: 02267/300 56  
 www.buschenstank-staribacher.com

Folgende Lokale haben für Sie geöffnet
Gasthof Goldener Adler Hotel und Landgasthof GmbH, Sierndorf
     KEIN RUHETAG Tel. 02267/22 91
 http://www.goldener-adler.net/
Imbiss Eckerl, Sierndorf Tel. 02267/22 13

Ende der Semesterferien Wien, NÖ

 Altpapierabfuhr: Sierndorf-Umgb.

Kostenlose Rechtsberatung 
 Altpapierabfuhr: Sierndorf, Oberolberndorf

Beginn der Semesterferien Wien, NÖ

Mutter-Eltern-Beratung
Faschingsdienstag (Gemeindeamt und  
Standesamt 14.00 – 19.00 Uhr geschlossen)

Gelber Sack: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf
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 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

FOTO: JOHANN SPITZER

Pestsäule Obermallebarn
Wie bei vielen Kleindenkmalen der Region gibt es auch bei diesem eine Legende, die auf die 
Pest hinweist. Der ursprüngliche Standort am Heidberg lässt jedoch auch den Rückschluss auf 
ein Gerichtskreuz zu. Das Wappen an der erhaltenen Säule stellt Pflugschar und Sichel dar, was 
auf Stifter aus der Landwirtschaft hinweist. Errichtungszeitraum vermutlich Ende 15., Anfang 
16. Jahrhundert.

Veranstaltungen
04.03.2023  6. Ball der Bälle im Z2000 vom SV Sierndorf
05.03.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (Thomasch Keramik) Prager Str.15a
07.03.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar  

Stockerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

07.03.2023 19.00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
11.03.2023 08.00 und 14.00 Uhr Einladungsturnier „Duo-Turnier“, USC Sierndorf
12.03.2023 09.30 Uhr  Familienmesse in Sierndorf,  

anschließend Suppen essen im Pfarrhof
12.03.2023 14.00 Uhr  Familien- u. Marterlkreuzweg in Sierndorf (Treffpunkt Friedhof), 

anschließend Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf
13.03.2023 15.30 – 16.30 Uhr   Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
18.03.2023 14.00 – 17.00 Uhr  Bedrucken von Textilien: Servietten, Handtücher, Tischtücher, 

Kleidungsstücke, BHW und Trachtenverein, Bauhof. Alte 
Bundesstraße 1 in Höbersdorf, Unkostenbeitrag 15€

22.03.2023 15.30 – 20.30 Uhr Blutspenden im Pfarrheim Senning, Kirchengasse 2
22.03.2023 18.00 Uhr  Verschönerungsverein Sierndorf lädt alle Interessenten  

zur Mitarbeit im Thomasch Archiv und zur Verschönerung 
unseres Heimatortes ein. Jahreshauptversammlung  
Sitzungssaal der Gemeinde

26.03.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Oberhautzental
26.03.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn
30.03.2023 17.00 Uhr   ÖKB Kreuzstriezelschnapsen und ÖKB Stammtisch mit 

Sektion Marterlkalender, Sektion Schießen und Sektion  
Dart beim Heurigen Staribacher

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im März geöffnet
Familie Fitzka, Senning 16.02. – 15.03.2023 (Do – So) 
Familie Staribacher, Höbersdorf 02.03. – 02.04.2023 (Di – So)

Kostenlose Rechtsberatung

Mutter-Eltern-Beratung

 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf



April 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

FOTO: HERBERT KRICKL
Höbersdorf, Kührer-Kapelle
Nachdem das behinderte Kind Ignaz im Alter von nicht einmal 2 Jahren verstarb, ließen seine 
Eltern Josef und Theresia Zeh die Kapelle errichten. Das landwirtschaftliche Anwesen der  
Familie Zeh wurde später von der Familie Hein angekauft und durch Heirat an die Familie  
Kührer übertragen. 1972 wurde die Kapelle, nachdem sie bereits vorher einmal umpositioniert 
war, neu erbaut. Die im Bildstock befindliche Marienstatue stammt aus dem ehemaligen  
Amtshaus, dem heutigen Gemeindeamt.

Veranstaltungen
01.04.2023  Beginn der Osterferien Wien, NÖ
01.04.2023 09.00 Uhr  Frühjahrsputz in Sierndorf, Verschönerungsverein Sierndorf 

lädt alle Gemeindebürger zu dieser Aktion ein  
(Treffpunkt vor der Gemeinde)

02.04.2023 09.30 Uhr Familienmesse zum Palmsonntag in Sierndorf
02.04.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (Thomasch Keramik) Prager Str.15a
04.04.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar  

Stockerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

04.04.2023 19:00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
07.04.2023  Karfreitag
09.04.2023  Ostersonntag
10.04.2023  Ostermontag
10.04.2023  Ende der Osterferien Wien, NÖ
16.04.2023 05.45 Uhr   Morgenwanderung der Gesunden Gemeinde,  

Treffpunkt FF Senning
17.04.2023 15.30 - 16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
22.04.2023 19.30 Uhr  „Die Liebe ist ein seltsames Spiel“ – ein Musikrevue mit 

Josef Teufelhart, Manfred Rohrböck und Friedrich Kager  
im Mehrzwecksaal in der VS Sierndorf

23.04.2023 09.00 – 16.00 Uhr Tausch- und Verschenkmarkt im Pfarrheim Senning
23.04.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Oberhautzental
23.04.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn
29.04.2023 14.00 Uhr  9. Radausflug zu den Marterln in der Großgemeinde 

Sierndorf. Treffpunkt im Hof der Gemeinde Sierndorf  
(ca. 25 km) über Zisserdorf-Goldgeben-Hausleiten- 
Seitzersdorf-Wolfpassing, Abschluss beim Staribacher

30.04.2023 09.30 Uhr Erstkommunion in Senning
30.04.2023 ab 17 Uhr Maibaumaufstellen in Oberhautzental
30.04.2023  Maibaumaufstellen in Unterparschenbrunn

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im April geöffnet
Familie Staribacher, Höbersdorf 02.03. – 02.04.2023 (Di – So)
 27.04. – 28.05.2023 (Di – So)
 

Karfreitag

Ostersonntag

Ende der Osterferien
Ostermontag

Wir fördern Kultur.
RAIFFEISENBANK SIERNDORF

Beginn der Osterferien

Palmsonntag

Kostenlose Rechtsberatung

Mutter-Eltern-Beratung

 Altpapierabfuhr: Sierndorf-Umgb.

 Altpapierabfuhr: Sierndorf, Oberolberndorf

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf



Mai 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

FOTO: ELISABETH FERCHLÄNDER

Unterhautzental, Emmaus Marterl
Da das ursprüngliche Marterl schon sehr baufällig war und nicht mehr renoviert werden konnte, 
wurde ein neuer Bildstock errichtet. Auf Wunsch des damaligen Pfarrers Peter Brabenetz soll es 
„Emmaus Marterl“ heißen. Eine, von Frau Schönauer aus Stranzendorf hergestellte Tontafel stellt 
die Emmaus Jünger auf ihrem Weg dar. 
Betreuer: Familie Josef Makolm, Oberhautzental

Veranstaltungen
01.05.2023  Staatsfeiertag
01.05.2023 09.00 Uhr Florianimesse in Obermallebarn
01.05.2023 ab 10.00 Uhr Maibaumaufstellen in Unterhautzental
01.05.2023 10.00 Uhr 1. Mai Lauf, Sportplatz Sierndorf
01.05.2023  Gmoarimarsch und Maifest in Oberolberndorf
02.05.2023 19.00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
06.05.2023 13.00 – 18.00 Uhr  ÖKB Sierndorf „Floriani Schießen“, Sektion Schießen im 

Mehrzweckraum, Alter Bauhof der Gemeinde
07.05.2023 09.30 Uhr Florianimesse in Sierndorf
07.05.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik, Prager Str.15a
08.05.2023   Tag unserer Marterl -  zünden Sie bei Ihrem Lieblingsmarterl 

eine Kerze an.
08.05.2023 15.30 – 16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
08.05.2023 19.00 Uhr  Andacht im Gedenken an 78 Jahre Frieden und 68 Jahre 

Freiheit im Dr. Zottl Park
09.05.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar Sto-

ckerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

13.05.2023 08.00 und 14.00 Uhr Einladungsturnier „Frühlingsturnier“, USC Sierndorf
14.05.2023  Muttertag
14.05.2023 09.30 Uhr Erstkommunion in Oberhautzental
14.05.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Sierndorf
17.05.2023  Open Air Party am Sportplatzgelände der SV Sierndorf
18.05.2023  Christi Himmelfahrt
18.05.2023 09.30 Uhr Erstkommunion in Höbersdorf
18.05.2023 09.30 Uhr Erstkommunion in Sierndorf
19.05.2023 18.00 Uhr Museumsfrühling
   Eröffnung der Sonderausstellung, Notgeld und Geld im Laufe 

der Jahre (ÖkR. Gottfried Rauscher)
20.05.2023 14.00 – 17.00 Uhr Museumsfrühling (1. Museumsflohmarkt), Prager Straße 15a 
21.05.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (1. Museumsflohmarkt), Prager Str.15a
 und 13.30 – 17.00 Uhr 
21.05.2023 09.30 Uhr Erstkommunion in Sierndorf
21.05.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn
24.05.2023 15.30 – 20.30 Uhr Blutspenden im Pfarrheim Senning, Kirchengasse 2
27.05.2023  Beginn der Pfingstferien
28.05.2023  Pfingstsonntag
28.05.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Oberhautzental
28.05.2023 14.30 Uhr Maiandacht mit anschließenden Pfarrkaffee in Obermallebarn
29.05.2023  Pfingstmontag
29.05.2023 09.30 Uhr Firmung in Oberhautzental
29.05.2023 15.00 Uhr Firmung in Senning
29.05.2023  Ende der Pfingstferien

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im Mai geöffnet
Familie Staribacher, Höbersdorf 27.04. – 28.05.2023 (Di – So)

Staatsfeiertag

Christi Himmelfahrt

Muttertag

Pfingstsonntag

Ende der Pfingstferien
Pfingstmontag

Beginn der Pfingstferien

Kostenlose Rechtsberatung

Mutter-Eltern-Beratung

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf



Juni 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

ZEICHNUNG: ING. FRANZ SOVIS
Pfarrkirche Senning 
Die erste Kirche, vielleicht als Burgkapelle einer Wehranlage in Senning, dürfte spätestens 
im 12.Jhdt entstanden sein. Die den Friedhof eingrenzende Mauer erinnert noch an die alte 
Kirchenfestung. Senning wurde urkundlich erstmals 1194 genannt. Im 14. Jhdt. durch einen 
gotischen Neubau ersetzt. Nach einem Brand wurde das Gewölbe durch eine Holzdecke ersetzt. 
In der Barockzeit 177 4/1775 wurde die Kirche umgebaut und ein neues Gewölbe errichtet.  
Der heutige Kirchturm wurde erst 1802 errichtet (38 m hoch). Die Pfarrkirche ist dem  
hl. Pankratius geweiht.
Ernestine Meisl
 
Veranstaltungen
02.06.2023 ab 18.00 Uhr Maibaumumschneiden mit Steckerlfisch, FF Oberhautzental
03.06. – 04.06.2023  Feuerwehrfest der FF Unterhautzental
04.06.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik), Prager Str.15a
04.06.2023 14.00 Uhr ÖKB Wallfahrt nach Karnabrunn
06.06.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar  

Stockerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

06.06.2023 19:00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
08.06.2023  Fronleichnamsprozessionen im Pfarrverband
08.06.2023  Feuerwehrfest der FF Senning
10. – 11.06.2023  Feuerwehrfest der FF Unterparschenbrunn
10.– 11.06.2023  Feuerwehrfest der FF Senning
11.06.2023 09.30 Uhr Familienwortgottesdienst in Sierndorf
11.06.2023 10.30 Uhr Stationengottesdienst in Oberolberndorf
12.06.2023 15.30 – 16.30 Uhr  Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
23.-25.06.2023  FF –Fest in Sierndorf
25.06.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Oberhautzental

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im Juni geöffnet
Familie Fitzka, Senning 15.06. – 02.07.2023 (Do – So) 
Familie Staribacher, Höbersdorf 22.06. – 30.07.2023 (Di – So)

Fronleichnam

 
Vatertag

Agnieszka Valenta
Versicherungsmakler & Versicherungsberater

2014 Breitenwaida | Professor-Brenner-Straße 361 
T: +43 2954 30188 | F: +43 2954 30188-99 
M: +43 676 9545705 oder +43 650 7779699 
o�ce@agentur-valenta.at | www.agentur-valenta.at
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Mutter-Eltern-Beratung

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Altpapierabfuhr: Sierndorf-Umgb.

Kostenlose Rechtsberatung 
 Altpapierabfuhr: Sierndorf, Oberolberndorf

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf



Juli 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
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13.
14.
15.
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17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
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27.
28.
29.
30.
31.
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Sonntag
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Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

FOTO: ELISABETH FERCHLÄNDER
Semringkreuz - Unterparschenbrunn 
Im Rahmen einer Ausstellung kreierte Veronika Küssel ein Holzkreuz aus altem Material. Im  
Gedenken an Rast und „in sich gehen“ erwarb die Marktgemeinde unter Bürgermeister 
Gottfried Lehner das Objekt und Ortsvorsteher Johann Ehn bereitete auf seinem Grund einen 
passenden Rastplatz mit schönem Ausblick am Radweg. Am 20.06.2009 segnete Pfarrer  
Mag. Anton Höfer das neue Flurdenkmal. Durch Witterungseinflüsse und Vandalismus wurde es 
zerstört und im Jahr 2018 durch freiwillige Spenden und Mithilfe der Marktgemeinde Sierndorf 
neu errichtet.

Veranstaltungen
Juli 2023
01.07.2023  Beginn der Sommerferien Wien, NÖ und Bgld.
02.07.2023 10.00-11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str.15a
04.07.2023 19:00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
10.07.2023 15.30 – 16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
14.07.2023 18.00 Uhr  Gedenkmesse für verstorbenen Pfarrer Peter Brabenetz in 

der Kapelle Sierndorf 
14.07.2023 19.00 Uhr  Der Tag um DANKE zu sagen.  

Treffpunkt beim Corona Kreuz am Teich
22.07.2023  10.00 – 12.00 Uhr Modellflugtag für Kinder in Sierndorf (Helfer Gottfried)

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im Juli geöffnet
Familie Fitzka, Senning 15.06. – 02.07.2023 (Do – So) 
Familie Staribacher, Höbersdorf 22.06. – 30.07.2023 (Di – So)

Beginn der Sommerferien Wien, NÖ und Bgld.

Mutter-Eltern-Beratung

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Altpapierabfuhr: Sierndorf-Umgb.

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf



August 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
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12.
13.
14.
15.
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17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
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27.
28.
29.
30.
31.

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

FOTO: LEOPOLDINE WALTNER
Thomaschmadonna mit Kind im Museum Sierndorf
Das Museum befindet sich in der Prager Straße 15a und zeigt Keramiken von  
Wilhelm Thomasch. Herr Manfred Tachetzy, Tel. 0680/3213326
Siehe: www.sierndorf.at/museum 

Veranstaltungen
01.08.2023 19:00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
06.08.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str.15a
12.08.2023 08.00 Uhr Einladungsturnier „Schauhuber Gedenkturnier“, USC Sierndorf
12.08.2023 14.00 Uhr Einladungsturnier „Solo-Turnier“, USC Sierndorf
14.08.2023 19.15 Uhr  Fackelzüge von Unterhautzental und Unterparschenbrunn 

nach Oberhautzental
14.08.2023 20.15 Uhr  Andacht in der Wallfahrtskirche Oberhautzental
15.08.2023  Mariä Himmelfahrt
15.08.2023 09.30 Uhr  Patrozinium  zum „Hochfest Maria Himmelfahrt“  

in Oberhautzental
15.08.2023 15.00 Uhr Dekanats-Frauenwallfahrt in Oberhautzental
16.08.2023 15.30 – 20.30 Uhr Blutspenden im Pfarrheim Senning, Kirchengasse 2
26.08.2023 14.00 Uhr  10. Radausflug zu den Marterln in der Großgemeinde 

Sierndorf. Treffpunkt im Hof der Gemeinde Sierndorf  
(ca. 25 km), Abschluss beim Fitzka Heurigen in Senning

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im August geöffnet
Familie Fitzka, Senning 10.08. – 27.08.2023 (Do – So) 
Familie Staribacher, Höbersdorf 31.08. – 24.09.2023 (Di – So)

Mariä Himmelfahrt
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MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020 

 

1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
Gemeindeamt Di,Mi,Do,Fr 08.00 - 12.00

Di 14.00 - 19.00
Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf

* Problemstoffübernahme
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meter DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

Zivilgeometer DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

 

 

 

 

EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Mag. SiMon Kandlhofer &
dr. alexander Mayer

 Altpapierabfuhr: Sierndorf, Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf

Zivilgeometer DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

 

 

 

 

EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

 

gegr. 1976 



September 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

FOTO: HERBERT KRICKL

Oberhautzental, Corona Kreuz
Errichtet von Christine und Leopold Lehner

Veranstaltungen
03.09.2023  Ende der Sommerferien Wien, NÖ und Bgld.
03.09.2023 05:45 Uhr  Morgenwanderung der Gesunden Gemeinde,  

Treffpunkt FF Höbersdorf
03.09.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str. 15a
05.09.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar  

Stockerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

05.09.2023 19.00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
06.09.2023 18.00 Uhr  Kranzniederlegung beim Gedenkstein „Pfarrer Peichl“  

zum 29. Todestag
10.09.2023 09.00 Uhr 59. Radetzky-Feier auf dem Heldenberg (Kleinwetzdorf)
10.09.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Sierndorf
10.09.2023 14.30 Uhr  Kapellenfest in Obermallebarn, anschließend Andacht bei 

der Marienkapelle
11.09.2023 15.30 – 16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
23.+24.09.2023  Riesenflohmarkt in Sierndorf, Rauscherhalle
24.09.2023 09.30 Uhr Familienmesse mit Erntedankfeier in Oberhautzental

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im September geöffnet
Familie Staribacher, Höbersdorf 31.08. – 24.09.2023 (Di – So)

Ende der Sommerferien Wien, NÖ und Bgld.

Riesenflohmarkt in Sierndorf, Rauscherhalle

Wir fördern Kultur.
RAIFFEISENBANK SIERNDORF

Mutter-Eltern-Beratung

Riesenflohmarkt in Sierndorf, Rauscherhalle

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Altpapierabfuhr: Sierndorf-Umgb.

 Altpapierabfuhr: Sierndorf, Oberolberndorf

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

Kostenlose Rechtsberatung 
 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf
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 4 

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020 

 

1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
Gemeindeamt Di,Mi,Do,Fr 08.00 - 12.00

Di 14.00 - 19.00
Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf

* Problemstoffübernahme

2 

10 

3 

11 

 9 

12 

7 

5 

 6 

 4 

1 

8 

meter DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

Zivilgeometer DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

 

 

 

 

EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Mag. SiMon Kandlhofer &
dr. alexander Mayer

Ringstraße 19
2011 Senning
Tel.: 1676/466 86 43



Oktober 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

FOTO: GEORG GRITSCHENBERGER
Pestsäule Untermallebarn
Dieses Marterl soll an die Zeit der Pest erinnern. Es befindet sich am Weg Richtung Senning und 
sollen dort sollen laut Legende die Pesttoten begraben worden sein.

Veranstaltungen
01.10.2023 09.30 Uhr Hl. Messe mit Erntedankfeier in Höbersdorf
01.10.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str.15a 
03.10.2023 19.00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
07.10.2023 19.00 Uhr Vorabendmesse mit Erntedankfeier in Oberolberndorf
08.10.2023 09.30 Uhr Familienmesse mit Erntedankfeier in Sierndorf
09.10.2023 15.30 – 16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
10.10.2023 16.30-18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar  

Stockerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

14.10.2023 08.00 und 14.00 Uhr Einladungsturnier „Oktoberfest-Turnier“, USC Sierndorf
15.10.2023 09.30 Uhr Hl. Messe mit Erntedankfeier in Obermallebern
22.10.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Oberhautzental
25.10.2023 17.00 Uhr  Allerheiligenstriezel Schnapsen ÖKB Sierndorf 

beim Goldenen Adler
26.10.2023  Nationalfeiertag (Bitte um Fahnenschmuck)
26.10.2023 18.00 Uhr Jubiläumspark 105 Jahre Republik Österreich
27.10.2023 15.00 Uhr Herbstfest der NÖ-Senioren- Sierndorf
27.10.2023  Beginn der Herbstferien
29.10.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn
31.10.2023  Weltspartag – Raika Sierndorf
31.10.2023  Ende der Herbstferien

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im Oktober geöffnet
Familie Fitzka, Senning 19.10. – 05.11.2023 (Do – So)

Beginn der Herbstferien

Nationalfeiertag (Bitte um Fahnenschmuck)

Wir fördern Kultur.
RAIFFEISENBANK SIERNDORF

Kostenlose Rechtsberatung

Mutter-Eltern-Beratung

2011 Sierndorf, 
Schulstraße 6

Tel./Fax: 0 22 67/22 13
Mobil: 0 680/210 755 1
E-Mail: j.eckerl@aon.at

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf

  Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung /

Ende der Herbstferien 
     Weltspartag in der Raiffeisenbank Sierndorf



 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf
 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung

November 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Allerseelen

FOTO: HERBERT KRICKL

Soldatengrab im Dr. Zottl Park
Es soll Erinnerungen an das Kriegsende 1945 und gleichzeitig Mahnung an die Zukunft sein.
 
Veranstaltungen
01.11.2023  Friedhofsgänge – Allerheiligen
01.11.2023 08.30 Uhr Kranzniederlegung beim Soldatengrab im Dr. Zottl Park
01.11.2023 09.30 Uhr Kranzniederlegung mit Friedhofsgang in Obermallebarn
02.11.2023  Allerseelen
02.11.2023 17.00 Uhr  Hl. Messe und Gedenken an die Verstorbenen von 

1.11.2022-30.10.2023; anschließend Fackelzug zum 
Kriegerdenkmal mit Kranzniederlegung in Sierndorf

02. – 05.11.2023  Ganslessen beim Staribacher
05.11.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str.15a
07.11.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar  

Stockerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

07.11.2023 19.00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
09. – 12.11.2023  Ganslessen beim Staribacher
12.11.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Sierndorf
12.11.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf
13.11.2023 15.30 – 16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
15.11.2023  Hl. Leopold (Bitte um Fahnenschmuck)
16. – 19.11.2023  Ganslessen beim Staribacher
18.11.2023 13.00 – 18.00 Uhr  ÖKB Sierndorf „Barbara Schießen“ Sektion Schießen im 

Mehrzweckraum im Alten Bauhof
22.11.2023 15.30 – 20.30 Uhr Blutspenden im Pfarrheim Senning, Kirchengasse 2
22.11.2023 18.00 Uhr  Adventfeier ÖKB Sierndorf beim Heurigen Staribacher  

in Höbersdorf
26.11.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Oberhautzental
26.11.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im November geöffnet
Familie Fitzka, Senning 19.10. – 05.11.2023 (Do – So)
Familie Staribacher, Höbersdorf 02.11. – 03.12.2023 (Di – So)

Hl. Leopold

Allerheiligen

Kostenlose Rechtsberatung

Mutter-Eltern-Beratung

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Altpapierabfuhr: Sierndorf-Umgb.

 Altpapierabfuhr: Sierndorf, Oberolberndorf

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Gelber Sack: Sierndorf-Umgebung

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung



Dezember 2023
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

FOTO: JOHANN ZAUNER

Senning, Wechselbergmarterl
Abseits der Landesstraße, nahe dem Senningbach befindet sich dieses schöne Marterl. Im 
Jahre 1945 waren drei Frauen bei der Feldarbeit, Russen kamen und wollten die jüngere Frau 
verschleppen. Ihre Schwester stellte sich dazwischen, und ein Sowjetsoldat hielt ihr sein Ge-
wehr an die Brust. Die Frau ergriff das Kreuz an ihrer Halskette und hielt es vor sich. Der Soldat 
ließ darauf von den Frauen ab. Das Marterl wurde aus Dankbarkeit errichtet und das besagte 
Kreuz eingearbeitet. 
Die Familie Ehn renovierte 2010 das Kreuz und pflegt es auch. 

Veranstaltungen
02.12.2023 ab 17.00 Uhr Punschabend der FPÖ Sierndorf in Senning
03.12.2023 10.00 – 11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager St.15a
03.12.2023  1. Adventsonntag mit Adventkranzsegnung
03.12.2023 15.00 Uhr Adventsingen in Sierndorf
05.12.2023 19.00 Uhr Fotostammtisch, Clubraum ASZ
09.12.2023  18. Oberolberndorfer Adventmarkt
09.12.2023 08.00 und 14.00 Uhr Einladungsturnier „Weihnachts-Turnier“, USC Sierndorf
10.12.2023 09.30 Uhr Familienmesse in Sierndorf
10.12.2023 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf
11.12.2023 15.30 – 16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung 
  Ort: Kindergarten Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
12.12.2023 16.30 – 18.00 Uhr  Kostenlose Rechtsberatung durch öffentlichen Notar  

Stockerau im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock  
(ohne Voranmeldung)

14.12.2023 17.00 Uhr Präsentation des 27. Marterlkalender in der VS Sierndorf
17.12.2023 15.00 Uhr Adventsingen in Obermallebarn 
17.12.2023 15.00 Uhr Adventsingen in Höbersdorf
23.12.2023  Beginn der Weihnachtsferien
24.12.2023  Hl. Abend
24.12.2023 16.00 Uhr Krippenandachten in allen Kirchen des Pfarrverbandes
24.12.2023  Christmetten im Pfarrverband
25.12.2023  Christtag
26.12.2023  Stefanitag
31.12.2023  Jahresschlussfeier im Pfarrverband

Folgende Heurige haben in der Marktgemeinde Sierndorf im Dezember geöffnet
Familie Staribacher, Höbersdorf 02.11. – 03.12.2023 (Di – So)

Mariä Empfängnis

Christtag

Stefanitag

3. Adventsonntag

2. Adventsonntag

4. Adventsonntag
Hl. Abend

Beginn der Weihnachtsferien

Silvester

1. Adventsonntag

Kostenlose Rechtsberatung

Mutter-Eltern-Beratung

 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Gelber Sack: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
 Restmüll: Sierndorf-Umgebung
 Restmüll: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Gelber Sack: Sierndorf u. Oberolberndorf

 Biomüll: Sierndorf, Sierndorf-Umgb.
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MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020 

 

1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
Gemeindeamt Di,Mi,Do,Fr 08.00 - 12.00

Di 14.00 - 19.00
Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf

* Problemstoffübernahme

2 

10 

3 

11 

 9 

12 

7 

5 

 6 

 4 

1 

8 

meter DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

Zivilgeometer DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

 

 

 

 

EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133

Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 
jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 

oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Gemeindeamt Di, Mi, Do, Fr 08:00 – 12:00
Di 14:00 – 19:00
Do 14:00 – 15:30

Standesamt Di, Mi, Fr 09:00 – 12:00
Di 16:00 – 18:00

Di – So 06:00 – 19:00

Di* 06:00 – 10:00

Fr* 15:00 – 19:00

*Problemstoffübernahme

MARTERLKALENDER UBERSICHT 2023

1 JÄNNER  Sierndorf, Waldkreuz  7 JULI  Unterparschenbrunn, Semringkreuz
2 FEBRUAR  Oberolberndorf, Mayer Kreuz  8 AUGUST  Thomaschmadonna mit Kind im Museum Sierndorf
3 MÄRZ  Pestsäule Obermallebarn  9  SEPTEMBER Oberhautzental, Corona Kreuz
4 APRIL  Höbersdorf, Kührer-Kapelle  10 OKTOBER  Pestsäule Untermallebarn
5 MAI  Unterhautzental, Emmaus Marterl  11 NOVEMBER  Soldatengrab im Dr. Zottl Park
6  JUNI  Kirche Senning  12 DEZEMBER  Senning, Wechselbergmarterl

Zivilgeometer DI TRAPPL– DI WAILZER 

 

 

 

 

 

 

EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

 

gegr. 1976 

in
Höbersdorf
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MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020 

 

1 JÄNNER Stania Kreuz Sierndorf   7 JULI Moormannkreuz Oberolberndorf 

2 FEBRUAR Kaiserkapelle Höbersdorf   8 AUGUST Urlauberkreuz Unterhautzenthal 

3 MÄRZ Grafenmarterl Sierndorf   9 SEPTEMBER Schmöllerl-Marterl Senning 

4 APRIL Kikerikihahnkreuz, Untermallebarn 10 OKTOBER Ruttensteiner Marterl Unterparschenbrunn 

5 MAI Heiliger Florian Obermallebarn 11 NOVEMBER Kapelle beim Dannerbründl O.Olberndorf 

6 JUNI Mariensäule Oberhautzenthal 12 DEZEMBER Thomasch Museum Sierndorf 

Franz Assmann
Sierndorfer Walzmühle

Telefon 02267/2228

Öffentliche Notare 

DR. WERNER SCHODERBÖCK &
DR. MICHAEL HETFLEISCH

Partnerschaft
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 6 
Telefon 02266/62454 oder 62520 

Fax 02266/65578 
E-Mail: office@notare-stockerau.at 

DER NOTAR FÜR IHRE SICHERHEIT 

RAIFFEISENBANK 
SIERNDORF

Wir fördern
die Kultur.

MARTERLKALENDER ÜBERSICHT 2020

Die Niederösterreichische Versicherung
Gemeindeamt Di,Mi,Do,Fr 08.00 - 12.00

Di 14.00 - 19.00
Do 14.00 - 15.30

Standesamt Di, Mi, Fr 09.00 - 12.00
Di 16.00 - 18.00

Mo - So 06.00 - 19.00
Di* 06.00 - 10.00
Fr* 15.00 - 19.00

Gemeinde - Di 17.00 - 18.00
bibliothek Fr 17.00 - 19.00

in 
Höbersdorf

* Problemstoffübernahme
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EIN STARKER PARTNER FÜR  

VERMESSUNG UND GEOINFORMATION 

gegr. 1976 

Robert Koppensteiner
M +43 676 8253 3652

Julia Schachner und Dr. C. Patrick Reichel Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Anton Schwarz Gasse 38, 2011 Sierndorf 
Tel. 02267/2240, Mail: zentrale@weindoktor.at, homepage: www.weindoktor.at

Mo. 07.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr (für Berufstätige), Di von 07.00 – 12.00 Uhr, 
Mi von 14.00 – 18.00 Uhr, Do und Fr von 07.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Nadja Lach-Matoni, Wiener Straße 8, Telefon: 02267/2401, Fax 02267/2401-8, 
Ordination: Mo und Di von 09.00-16.00 Uhr, Do von 11.00-18.00 Uhr, Fr von 09.00-13.00 Uhr

Tierärztin Dr. Christine Plattner, Prager Straße 18, Tel. 0664/180 393 2, Ordination: Mo, Di, Mi von 17.00-20.00 Uhr, 
Do u Fr 10.00-12.00 Uhr, und nach tel. Vereinbarung

Feuerwehr 122 • Rettung 144 • Polizei 133
Thomasch Museum, Prager Straße 15, 2011 Sierndorf, 

jeden ersten Sonntag im Monat von 10.00-11.30 Uhr 
oder Manfred Tachetzy, 0680/321 33 26, Reinhard Graf, Tel. 0676/92 147 92

Mag. SiMon Kandlhofer &
dr. alexander Mayer

Ringstraße 19
2011 Senning
Tel.: 1676/466 86 43




